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Die Kriegslage.
Der Mittwoch-Tagesbericht.

WB Amtlich. Xvrs^ o Sauplquar '.lcr, ü. Dezombrr.
Westlicher Kriegsschauplatz.

Abgesehen von auch gestern ,ritivrilig stärkerem Ar-
tiUrrtekomps im Sommcgebiet keine besonderen Ereignisse.

Orstlicher Kriegsschauplatz.
Front des Seneralseldmarschalis Prinz Leopold

von Bayern.
Die Steilungen an der Ilarojoivka logen unier lebhos-

lcm Zeorr eusstscher Uriilleele.
Zronl des Generalobersten Erzherzog Zoses.

I » den waldkarunlhen lies der Ruhe nördlich de» To-
loren -passe » uns viermal der l udowa an . Seine neuen
Opfer an 7!>enschcn machten ihm seinen Erfolg.

Die Ges-angener .pihl aus de:, süe ua vuastigen iiamxsen
am werch Leben erlchhie ,.ch aus 2K,  die Beult auf 5 7>ia-
jchinengewelne und 4 Minenwerser.

3m Irototul -Inlf wurde starret russischer Druck gegen
die vorderste Sin !c in der vorbereilelen , univeil rückwärts
gelegenen Sicliung ausgrfangen.

)iordlich des Oitoz-Tolcs gelang die Wegnahme eine»
russischen SlLhpuntlc » bei geringem eigenem Derlust . bü
«öesongene dlicven in der Hand »er deutschen Angrelser.

3m Luzla -Iale , sudostilch «cs Decken» von kezdivasar-
IxIq,  brachte ein von deutschen und uslerrekchlsch-ungarische»
leuppen ausgesühe ' er Handstreich ctn beträchtliches Stück
rumänischer Slellnva mll 2 vsstzteren . über 80 Mann und
Diel dort ausgeslapetler Munitton in unseren Beslh. '

Heeresgruppe des Gencrolseldmorschnlls
von Mackensen.

Die siegreich vordringende <!. Armee nähert sich kump-
scnd der Bahn Bukarest—Plorsti —Eampi .m.

Unter der Einwirkung dieser Bewegung räumte der Dcg-
nft seine Stellung nördlich von Sinaia , da» thm abend » von
iisterrrichllch-ungarstchr:, Trunpen nach Kamps genommen
wurde.

Die Donau -Armee ha« die aus dem Süduser des Arge-
iu! noch von Rumanrn b.-srtzle» Orte gesäubert . Sie ist im
vordrtngrn aus Bukarest.

An »re eivnuu sind rusiisäm Angrisse von Osten her zu-
rückgeschlagcu worden.

Die unter Oberst von Szivo in der südwestlichen Wa¬
lachei den in Austdsung weichendrn rumänischen Srüsten
iolgrndrn österreichisch-ungarischen und deutschen Truppen
baden den Gegner am All zum Kumps gestellt.

Der Feind , dem aus dam Oslusit Ke» Flusse» der weg
verlegt ist, hat gefirrn dv Osslziere, 1W6 Biotin an Gesunge¬
nen und 4 ibeschuhc eivgebüstl.

Auster dieser Zahl lind am 5. Dezember über 4400 Ru¬
mänen gesungen gcnoniii .e.i.

An der Bahn nordwcstüch von Bukarest sieien bedeu¬
tende wcizenvorrale in unsere Hund : die van der englisckiril
iirgierung aiigciaust , durch Schilder als solche gekennzeich¬net waren.

An der Davrudscha-Fron « lirrrscht Ruhe.
Mazedonische Fron «.

3n den Gesechte>> bei Äradesnika . östllch der Eerna*
liieben bulgarische Regimenter Sieger über die Serben , die
ensünqlich in einen Teil der Stellung eingedrungen waren.

Weiter südlich sind neue Kampfe im Mange.
Der Erste Grnrrolguarllcrmelster: Ludendorss.

Abendbericht des Großen houptquorlirr».
21 da Berlin,  6 . Dezember, abends.
Bukarest und plocfti sind genommen.

Bukarest genommen.
E'm Telegramm des Kaisers.

Wba Berlin.  Dezember . Seine Majestät der Kaiser bat
'' ' 2hre Majestät die Kaiserin folgendes Telegramm gerichtet ! *in

hrc Majestät , die Kaiserin und Königin . Berlin . Bukarest ist ge¬
rammen ! Welch herrlicher . durch CVIottc? Gnaden erreichter Orfnln
1 i der Bahn zu einen , „allen Siege ! In raschen Schlägen haben
,' iere unvergleichlichen Truppen Seite an Sene mit unseren
„seren A .' rbündet 'N den Feind geschlagen , wa er sich stellte , de
"brle Führung mies ihnen den Wig . Gioit helfe weiter ! Wilhelm.

Dba Berlin,  b . Dezeniftr-r . Bnkareff t ff genommen,
^rine INajegät dcr Aĉiicr hat Allerhöchstaus diesem Anlaß it*

reutzen und Lljah-cotheingen an, 6. Dezember Sr.lutschiehen.
'loggen nnd Sirchcngcläuk angeordnel.

Berlin.  7 . D-zcinbe- Sämtliche Blatter gehen ihrer
'ende übe, de,, Fall van Bnlarrst Au-Druck. der das glänzende

- erk kröne, das unsere Truppen mit der Bezwingung der Walachei
«eistet hotten, liebe: di.' 2lufno!,"T der Freudenbotschaftin Be:
' mgt der „LotaßAnzcmer " : Ciu 7-.ubelsturm sei a,, - gelost ward -:,,.

a,r die graften Tage de .- " .uqust i M4 erinnert . ’ Sich immer
.'derkmkeride .noch- au , ' Kaiser . Vünd.n' burg . L .tdeni -.' rff und

Ockensen crllanp . n. x k  Ol .i.rrr löuirtm und trua ." d«e Bude!
ade in dir entferntejtc »n .' )au >-- T .? «a -,inner enü 'säh ' en sich
r,lc . frisch- K-nderslimmett | anre :i ..Deutschland . Deutschland ul' er
-. . !" Alles fang mit . Um t#* U:»r :>-» Minuten ruckt - au » An

'nnnng br Geneialtammande » d Gardekorp » d»e erste B ' llerie
^ ersten Varde 'FcidalliHcrie B -giinent '.- an und löste W Set, »ft.

tnnr ein araher Abend , an Dom wieder ei«,mal dcr Stolz , ein
Deutscher zu sein, zu beredtem , sichtbarem Ausdruck kam.

Dasselbe Blatt meint : Der militärische lirsolg wird diesmal von
dem politischen und moralischen auf das Glänzendste erhöht . Die
.'.»auplstadt des feindlichen Bundes , der wichtige Mittelpunkt seines
an Ackerbau , Industrie und Bodeuschägen ergiebigsten Gebietes ist
in unsere >)and gefallen . Damit kann die völlige Niederwerfung
Rumäniens als nahezu vollzogene Tatsache gelten . Rumänien »Tt
erledigt . Ein frühes , unheimlich jchnelles . ein wohlverdientes
Schicksal! Die Urheber des runtänischen Zlisannnenbrnches sind
jetzt zu Dienern dir russisch"» und englischen M .ichthabcr geworden,
ohne .s)auptstadt . ohne (ihre , ohne Willen , sind sie gründlich ver¬
nichtet.

In der „Bossilchen Zeitung " heißt es : Für drei Monate Krieg
hatten sich die Rumänen vorbereitet . In diesen sollte alles erledig:
sein . Da -s rumänische Zünglein an der Wage sollte kurz, knapp,
dann aber gleich schicksalsentscheidcnd ausschlagcu . Die snlschei-
düng itt anders gefallen.

Das „Berliner Tageblatt " lagt : Die mir großer Freude !°e-
grüftie Nachricht war cur erriet v .enden , lam aber „ ach irr,her . als
die meisten geglaubt hotten . Die siegreichen deutschen Truppen und
ihre Äerbändelcn marschieren schnell aus allen ihren Wegen , vom
Dank und von dcr Bewunderung der .»Heimat begleite;

Mit wunderten von Millionen , schreibt Major Morath . har v\<\
nuini . n seine Landeshauptstadt befestigt . Jetzt hat es lie nach
Kriegslagen rühmlos übergeben . Unsere tapfer :n Kämpfer bralTae»
wiederum in eine Landeshauptstadt . Der Feind wird sich t'.eimi 'm
baden , in aller .(,ast die Vorräte von Bukarest nach dem Norden -u
entziehen . Einen Teil dieser n' s Nöllen gebrachten Krieg ' timte!
baden uns ' re Truppen nordwestlich von Bukarest schau adgekange »' .
und es ist zu bezweifeln , ob cs gelang , die große, ' Mengen -illes
dessen nbzufchieben . was u»' s willlommene Beuie sein uwft ' Untere
Siege in de: Walachei waren ein furchtbarer Schlag gegcn den. >'n.c>
lischen Aushungerungsplan . Die Einnahme von BukareK kommt
einer großen gewonnenen Schlacht zun, Mindesten gleich. Für den
Führer der siegreichen Truppen , Mackensen , ift Bukarest zum Ge¬
burtstagsgeschenk geworden.

Die ..Krcnzzcitnng " sagt : Der Fall von Bukarest bedeutet die
Krönung der bisher so glänzend durchge ' ährkrn militärischen Lpe
rarionen in Numanien . Ein wichtiges Ziel i'» erreicht , dc: i. unl >' ie
.»Heeresleitung mit einer Zielsicherheit und Via, .Mäßigkeit sonde.
«' "i-hen verfolgt hatte Ein neuer Abschnitt des rumänischen Fe !-?,
zages , . in neuer Schritt '.tir Niederlegung dieses Gegners in der
Vollendung cnlgegengesuhrt Voll Dank und Bewunderu -.g bl ' -*;
das deuttche Volk aus seine heldenmütigen Truppen und seine sieo
reiche»: Führer.

Fm „Vorwärts " tvlid daran erinnert , daß in engllschvn und
französisch "n Blättern z» lesen war . Deutschland ,ei am End, ' seiner
Kräfte . Es lei schau zusammengebrochen . Milten , in die Schar der
Schwager krache der Schlag von Bukarest . Das angeblich
sanrmcngebrochene Deutschland tonne noch initner Taten voll-
br -npen . die den „S -icaern von '.»argen " dtwchaus nicht gelingen
wolle ». Dies fei die dritte europäische Hauptstadt , in dl? das deutsche
)hcer als Sieger ei' rziehe.

Dte Köln . 3ta . schreibt : F e Freude , die heute unser srerz er¬
hebt . da wir die Nachrim : von der Einnahme der rumänischen
.Hauptstadt sv überraschend ras n bekommen haben , wie wir cs denn
docchkaum erwarn -t haben . ,s» ia groß , wie sie in: Laus der zahl¬
reichen Kricgser - lgnis 'e vielleicht nur gewesen iit an jen m Taae . da
Glockenpelaut uns verkündete , daß Antwerpen und damit das Boll
werk Belgiens geKal! n war . oder als im August de« ihm mein n
Fad,es tir Kunde kam. daß Warschau . ..die drtike -Na'.iptstad : Nuß'
la ' tds . in unsere Kä" de -.'.»gr war Das Straigeriet , das sich
an unserem hinterlistige »: Feinde Nmnänien voll '-ogen hat , ist m >t
einer Schnelliakeik vor sich aeaangc . . wie d>- edel» Nlimä 'ie .. n-ei
leicht nicht einmal ihren <7>egeszug , de>» sie z» halle », gedachten,
va '. g'. träumt h»' ttc" : Fa «tllei eimli .chteit und .Hinterlist trat Ende
August Nmnänien unter uns .-'-c Ge .-.r»er : die Krieg - -.' rücirung wurde
an einem Sonntag ob „ d auf dem Ballpiag überreicht , we .l man
e>!' nahm . daß dann keine zriftäudige Stelle -naegen wäre , dir Kriegs.
erNarunq deshalb liegen b!c!ben würde , und dadurch cm Zeitge¬
winn erlangt würde , der es de.: Nvmän .' N ermöglichte , von der
Grenze aus ein gutes Stück auf »nmuifdv .’n Boden „or ' ustußen.
'.'V’eniflc Tage später begann die Offensive der verbündeten 7 .urv ' i
d. r Zentral machte , wurde der Krieg in Numäniei .s Laad getragen,
da » G «setz des .Handelns dem Gegner gulgemumgen . Von jenen
Tagen an haften wir in >rnlii' torbroch "ner Folge und mit einer
Naschheil , wie wir sie kaum denken gewngt hätten , erlebt , wie
die Schlage ans Rumänien niederprasselten , wie van allen Seiten
der Angriff wider cinnoionot vw . de. wie eine rnmä ." -.iche Armee
nach der anderen die deutschen Schläge vernichtend zu spüren be¬
sam . Wie eine Krönung aller dieser Ili ' ie»nehnnmaen erscheint uns
heute die Nachricht non dem Fall Bukarests , der Weg Rmnänie " »
in den Abgrund vollende ' fi Wir empfind .n: eine seltene Ge »:t:n
i ' lung an diesem Schicksal de- Irnterhältiaften nnser -r G . aner -,:,.d
«ende»' unseren tapferen Trtrppen und denen unserer Verbu-ndel .-:' .
die mit an dem großen We «l aebolsen haben , au -'- d- - >:ei uat
»»' seren heißen D<nk m:d M'.l 'n - tbelv '-.m Gruße ' Mene es wcüer
so g' ,t Rumänien g Heu

Berlin. ? 'c -n >ber . lieber d:e Festung Bn ' ar "kt ersah '" »
w -r lolaendc - : Dcr Ansba, ! d. :>, ersol .' te «n dm D?.h,-en IHM0
bis 1805 noch den Plänen des Unm Generals ot:t . Die
Festung hm IS Fort - - nd U- >, '„n,er ' e" w >t eii' en ' ' .K-lo
men r weilen Gürtel , de' ie.- l!->,etwa  K .!„>»»-!-.- i' -nr - .u
Die Fons find mit trock.- -en ' »< -» umgeben und mit
21 Zentimeter 5;a,ibiße ». hr bi< viel 15 Zenlii, ."/er 'Kanc:n » in
Vanzert : rmen . frmic mit 5,7 nun o,er : :nno„ ( n »nr Ve ' t -. e, !" . ,m
der Gräben verlebe >, Die B' er -e » »gen die Gestalt ciues
Dreiecks . AI- Artilleiiein - .n : s : p.-iaen sie r.we« ‘Ji Urii ’::o:or
-haubißen und eine ! .'» Ze '.-t-l'.iei .' r Knnvne . .'.mn Teil ' '
Zentimeter Schnellseuc '-l'ano.i'.e., - ftrlharr ^ 3 innen •*-.•
Febiing w,-.r n außerdem -e >-heu e -u.- Menge a„ > -V
schürz' . die nach B -dmi .z-.i.' e-' rellr w- ,dt . könne .' und i" ? i-; • r
nun Teil bei der Mobilmachung zur Bildung der schweren A>kille»'"
des Feldheeres herausgezoaet » werden lind . Für den. Ausba -t >er
Festung sollen , wie van feindliche, - Seite gen : Idet wurde , no ^oo
Zi .nlarbeirer Herangezvgcn worden s?,"

Wie ferner berichtet wird . Mr .^ t dle ckc'somtzgftl brr i- i;
pinn des flrlr ^vr» grn,och !cn rvwi 'iNischen Gasangonen r - nö 100 ÜC't
Wann.

Dh 1 rumänifoV : ürgierm ^ in Halft }.
21-1» Bern. ,i . Decembei Dio Pariser Agenre Fourni tr nr"-

ln eilet die Meldung , Fasst ) sei da .. Zemrum der rumäni 'che'- " »eaie
rungslätigkeit geworden . Mehrere Minister und die Präsidenten

des Senats und der Abgeordnetenkammer »eien dort eingetroffel,.
Das Parlament werde demnLchkl ir: Jalit , seine erste K.ri ' asstnun ^ -obkalton . ^ '

Wie » , ti . Dezember . D .> Ang
u n g a r i s ch e »r T a g e o b c r ; ch i s
man ens nm denen de. deutschen Be:
warf cm k. u. t . Fiu 'i.zc".«ggeschwgde
mit Bombe '» und .-rzie ' :e. oi>r»c .n, .-l
Trester . (. ,n <.». liu »ugges ftwo.de '
jefu* „on Manieicone crso!,«reich inu
unversehrt zurück.

abv:». des österreichisch
decken sich bezüglich Nu

l ici): ». Am !l Dc > a .b,r be
t das Bgrackenlager Ciung,

schaden zu l-nden . »' ehr re
b-elegle die inilitari 'chen Ob
schworen Boiwben i.nb lehrte

vh:  it : irnaiano.
Ascsuith wieder Premierminister?

Wb Amsterdam. (>. Dezember . 5 Uhr nachm . Nach einer
Neutermeldung >esnuigt eine autoritative Erklärung che Weigerung
Bonar Laws ein Karnncn zu bilde .-.. Dbedeutet  nicht , daß
-öcmar^ ».ßtti seine .naliu »:g gs .nderk Hai, denn er war die ganze
Z»it i. ’_>r beeil , linier jedem P :e>nier »»»!nih «>. der dem Lande o-
nd )n; . it. zu dienen , aber ,:ia>i I»e»eit. bic Stellung eines Premier
mi .-.i' teis zu u' e-. nch .mn . b .. iß ganz leicht mdo.lich. daß Lland

u enn er f .:,. einer cntlprcche , d u Nur .-tslüßung bi;rd> do-
Ur roriuu : ;. nicht versichern fann , sich v.' i ir.fr ahn liehen Fai ' u.:-, roic
Bavar Law gezwungen sehen wird . Möglicherweise wird alG

.' '»der an die Spisze des KabinettsAsqui ' l) en .gel ' .den wert
i treten.
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,.Brc .e.r" ctl ’r.' ti' ii luUiii , Icuu -iu », die warme Teilnahme weiter
d»nuichcr .kreise an l' ;,m E gehen linkerer .«landelsunterseebovte.
Ei .. starkes , wenn auch gar ; anders geartetes Interesse daran de
zeugt ebenfalls der Feind . indem er insalge Ausbleibens jeder Nack,
riebt von linkerer Seite über die ..Bremen " alle möglichen Cfntci;

mildes n .-. Art losläßt . Einmal soll die ..Bremen " in Amerila
»ui 'ediert kein, ein andermal soll sie arisgelra .cht sein und in Dauer
liegen . Alle diese Mitteilungen sind glatt erfunden und sollen nur
dn ' n dienen , van uns eine Antwort heraus znfordcrm Dieser Ber
l' : .tz wird jedoch, wie bisher , vergeblich bleiben . Mir liegt daran,
'. ' ."'eren d .nüschen Mitbürgern nttlmteilen , das; die Deutsche O -.'au
'Reederei angesichts nuferer Feinde lediglich eine Meldung veröjf .'nr
lichr: die jeweilige A .rtuvtt der Baute hüben lind drüben . Alle
fantzlgen Nachrichten , wie sie in den Leitungen erscheinen , siaminea
„ ' cht " vn lins . Ich nveijle nicht daran , das', jeder g>:re Deutsch? d e

-inde siir unser Verhalten verstehen i.nd sich den,gemäß auch nicht
nan 'dern wird , wenn wir selbst den wildesten (Gerüchten nicht ent
geaemreten . —- Die Köln F,g . bomcvtt dazu : sntucir die van >.u
stundiger Stelle ansgehende Mitteilung . Ihr Wortlaut erlaubt uus.
die felgenden Schlußsolacrungen zu ziehen : Das Vmudelstauchbaat
..Breruen " ist nicht in Amerika angetaminen . denn sankt hätte die
'lieederei die Ankunft gemeldet , .hiernach sind alia auch (tzerüchli.
als ob die „Bremen " drüben angekonnnen sei. aber bald darauf
aus irgendeine Wcie ihren lintergang gesunden habe , ebenso falsch,
wie cs die damalige Reutermeldring war . daß ..ein chaudelsunler
leebaot ". das nach Lage der Dinge » nr die „Bremen " hätte sein
tonnen , in den Gewässern von New London angekonnnen lei und
Schlepperhils ? verlangt habe . Da ferner die englischen Behang
lnngen . die . Bremen " sei torpediert oder aufgebracht , ne. I, der Er
tlärung Dr . Lahmanns glatt erfunden l' i'.d, bleiben nur zwei Mag
lichteilen übrig : entweder ist das Boot nach Antritt seiner Reise
aus irgendwelchen Gründen in d 'n Vteimathaken '.urückgekehrt , oder
es ist als verschcllen zu betrachten . Die Reederei gibt der Oeisent
lichkeil ans den von ihr angeführten Gründen keinerlei handhabe,
sich für die eine oder die andere Möglichkit zu entscheiden . Ist die
.Bremen " aber verschallen , so musz und wird man sich damit ge
saßt absinden . Die Tauchboote sind bei ihren kühnen Un.erneb
innngen nicht nur nninittclbaren feindlichen Angriffen , die aber
diesem Fall nicht in Frage kommen , sondern auch der Kriegsgefahr
durch Minen , und nicht weniger den verderblichen Einwirkungen
der Elemente ansgesetzt . Da während der Reite der „Bremen"
schwere Stürme ans dein Atlantischen Ozean geherrscht haben
konnte sie sehr wohl havariert und schließlich als Wrack nnterge
gangen fein . Welches aber auch ihr vorläufig noch unbekannte:
Schicksal sein mag : Wäre der Verlust de-'. Schikis und seiner braven
Besatzung lies zu beklagen , so wollen nur tim so herzlicher bokke
das , nun die tt -Demschland . die uw die ! ' . ' eil unterwegs sein soll.
«I>r ? zweite Ozcai,reise unter .Kapitän Königs Führung gl ickli.'»
vollenden und wohlbehalten ans der Weser Anker werfen möge!

preußisches Abgeorönetenhaus.
Si 'uuzg vom l, Dezember.

Ans der Tagesordnung fühl die F .-rrietzuniZ der Debatte über
die Ernährung , nage .,.

La .ewirlj .hajrsn '.inislcr v. Si »' r l e m e r : Wi .' w-rrdeit noch
aus Jahre h n-.' us ttn w. cu achen auf unsere eig . ne 'Produktion an
■ wieien se.n und daher in e-> weniger »ri .-drig , dasz die Vorhän¬
de, -.-,, Vorräte befchlagnolnur uvo verteilt werden , als dasz ::-?: ?

.-rate ge.chc.sien wc - . ' und dahe -' n v.ß der urh .it'. '. er Land
rv'.rtlchaft auch ferner u, l . re Baroie je. -n , iSi.u-o!) Acaßnahinen
de - Eluähtungsau :wie  d,e Brschiagne .h-iue der Fr ' tt . rmtttel.
greisen . i -s in die Erzeugung ein und Äanril r»cernnnmt das An,:
eine Mitverantwortung n r Bräsidem des .ttrie -gsernühn .ugs-
»>' »es E: denn auch überhaupt von der Normend ',' ! „ emer Src .z-e
rm ' g e » t' rzeugliiig üb . r '.engt . z. > find in große n tiinsai '.ge laad

rlfchattliäie Betrieb . leüer . de !' . r in Garnisonen beschall! "
ur r .v .i, nnede » . utlun'en w-oroen . Das Z)ilssdienjkgese'g rvirü wohl

Foioe haben , das; Iuduslrir und pewerbi »!>>- Arbeiter der Laad
nnrtschaft nicht zugesührr werden . Die Bcstumnun -p-a uv . r d e
Lohnverhältnisje schließen da . a, . :. ^ '.e Landwirtschaft nnrd vor
t- i ••:..!> auf Krieg «gcsangcne angemi ' tzm fein Ein 'Rotstand iix
der 'l-serdemangel V ' Landn „ rt !-> ‘- v-i.ß i: unk. u'n . k >s, ihr oic
jetzigen Pferde erhaltet bleiben Das Kriegsmimsterinn hat eit
r 1 k'!-'ge :uoiniueu veriproitz . Au«1) d e Auflih -. von Stiäjtofk i’r

io-n worden . De , Au -.- au d»r ber ressende .. -1 lag : >r !i nach
Möglichkeit beschle nig : re. rd>'n . Man rechnet . da :'; der Landwii:

r' t k'iir *»;»» b. den Io , rntejahre .,-' >><! > Tennen D' -.-l
s .' s zur Verfügung - - >. d. werden ku." N.-:>. Das genügt iui!i . r,
v -.-.'tt eu -' enn ? -e lu . rteii . ag der sonstigen Di:u e uiuel über
laßt .-in besten den tzr.-:nen «dcn - w bieuu -'eniö -a ' tea . Di-
i - Verordn .i.u.z des 'Buaaesia über den Zerrru-enbau e: alt!
in »vef. '.iklichen die von der .ßvinnüfs .o:, geäußert ' , Wunsche und

: -*» das; sie im Bere 'n wir der Dar rlandsiie 'ae der v
bau . rn do '.u b-nuagen wird , das; die bi :•her *ne Al .' auili :che er
halten bleibt . Auch der Aufius Vündenburgv lmt in der gesan» ." *
' ' vdivinschas ' Wide . ball geiuna n ,.>-d u rd siii'.rv ' >> rei 'h .'u Er
' -! n-n rühren Eiu ' . ' " -- Be 'chwelden vrk-' tten -.i ':>
" ' eichwerden von Laud ' .-.r-n !"' ,uinen die ' ' ll.' .' .ne n.-.z I' i’ior
L" ',dwirtjchast u \v. '"ul ; o! u ? . u , g Du nicht. i\ ' Ber
o.Iiaemeinerni ' -', l >>> Z" u schci" . >' / - ' ! v, , a , vrr ! a
'Von einen , Brodultion sz.ra.no lo ' .u irerl,n keine .-Eie - in.
ta " n nllt : , n ' er ' rin e ' ' v :- > i ,r - ! . ' u: den ko' !-' lit " -l -. :' 'E'do

wnl vor ;,, chreb 'en . :: e
dosten mnkz - -

seren FEnden nicht ^ v
] .'ije niel ' . ch tu i . ' f»:^ a
, ■ttngslrn der Da gl en
Möge es Er bleib ; n . B " !u
lBravo !)

Abt . Br an n ,Doz>

g. steig . : » :r:e»d»n. aber c i.ug'z au ..» erträgliche Brerfe geie -. ,..
werden . Arbeiter wurde d.e Landwirtschaft haben , wenn s»e ' e«
s.-re Lohne zählte , wozu sie M 'i -.eva.jz .a der Lage -ft und ttv :i,
die laudw i t chas.iirhen Arbeiter d. a gewerblichen gleichgestellt
würden . Tue Äarroffeln su n schon da . nur nicht dort , wo sie sei i
sollten . Auer »s ift bezeichnend , daß man e.n Einschrr ten gegen die
Landntte »ordert , üi - ihre '. nicht tun . Wenn die Landwie, .' edenjo
ihre Bflicht täten wie die Soldaten an der ,front ohne .'u.
auf die hvaen Breije . fa stünde es beiter . Man sollte zürn Anbau
.zwang u'.' erv . ,en . Ria » foi!»e dura , eaug, .'cheube äbjchla . ge.',
de Fiei '.:hrol .on»n auf -in » Glannn allger .'.ein u»a für eie ^ ..lune
urheiter a : > r><K) Gromin erhöhen , »:nd die .Eei ' ii , . eli - »:nd
preis ? ermajzi .-eu. 'Alle Arten Fi .' . 'ü, . 'D.-itd . bieflüge » und E f.ve
iniiszl. i'. in die öffentliche Bewn lsa-aitang . n . e '.azen werde .,.
Ferner i- >..e man den Winb .-roedatf i ; <-. »rd:e , d Znduitr e! <
zirke an .Narlosfrlu aus jede Weife rftel ' -. n. nie ' 'Die , «'i>
imite und Obst bei .bsegen . d e Zwrevel »» beju,iv-gau. und  d ' -rai
die Gemeinden vor taufen lassen und die land -v-is ' . n .' N..'u >> 'Arb -."
t . r den vewerblühen . .!-' i .!,stellen . Ge »zen >e , .Ni ez-'.-»v, :.!:er lniifzte
noetz e»u*iaijdjer m-3 bi st,er not gegangen werd

Abg . .' v n Oer l; e n tFreikvnf .) weifr die 'Au.ar iske ». 'Ao,
redner -.-' gegen d e Landwirtschaft emfchi .deii zurud. E .n eige-u
Ucher Rolsiaud bestehe nicht , aber w r »u -sscn uns einichruni -' n.
Di - 'i ' rodnktion mnft gesteigert werden , aber - ns .;t nur »nvgllch,
wenn die Prodriktionslosten auch gcd .i t werden und die sind
»vv.li .g g. üiegen . Veriei .iungen einzelne » Landwirte joli »nan *uci:t
dem ganzen Stande zur Last legen . BZ r mütkea in dieser schwere:,
Beit ' )ani> ir» .üand gehen.

Ach' . Del, us  kFvrtschr . Bp .:: Dur SüAerslellut .a der !ni:
l' -sfeiversorgling wird die Schweineznä :r ».eruniidert werden müssen.
B»i-achst wild es not g sein , die vorhanden .en Vorräte an etartoijela
genau ü st' nslellen . Gegen e.nc Erhöi ' v , de- Zuckerpreiie müsle-i
«vir pi .nesi eren , angesichts der gewaltigen "' ervinne . weiche e
Auü . rit' brilen erzielten . Gegen die ".' rcistreibere ': auf ^de», CHänfe
n.arit sollte entschieden eingeirhr .lt n. werden . Die Schlochtpreiie
für Rind .» eh miiffcn im Frühjahr berabueketzt m .rden . Den .nur:
hi -.’ soil:e man in die öffentliche Bewirtschaftung einbezichen und
die Molier - itii verpflichten , einen I .' i .»er Magermilch auf Ro 'e
oder Quark zu verarbe ' k. n.

DE Diskussion wird geschloif .' » . Die Befchkuife der Romnüssion
werdet ', angenommen . Nt -- wird auk fort 'chr itlichen Anirag gegen
die .tto .is.' rvativen be -chloffen . in den 'Vorstand des .ttriegcer
,'ährnngsamtes auch einen Vertreter des preuß ' jchc!, Stadt tage -s
aufz »>' -. hinen . Ferner soll die Regieruna dahin wirken , das; b. i
Verstüszen gegen die Rr egsverordiu ' ug die Polizeibehörden befugt
fein soll'-»,, die angedrohte Straie durch Verfügung festzulegen , so
we k es sich ui?, Geldstrafen von 150 Mark oder ftnftftrafe bis
14 T .' ge handelt.

Morgen Uhr . Teuerungszulagen , .nibernia Vorlage und
andere.

f;i i.U i . Ci i - : tVch'l »-hr.it z --. nie , Wilhelm it.tt!
. .. . r vt .- nt '.'nb lg b .ttmahille . Auf der Fahr » zum Giohen
p.guartt .' !' n-uro .- V. i'«i Mnrl in a 'ii-n Or .en jubelnd begrüht.
, i . R .ull . hr u du » 5.andork des Armee Oberkomnianüos
ae der öf 'etre :chi'rhe Dk nisierpräfident von Rorber ul tangere»
lenz empfang .n

r Berit, : . «, D »' »- .»'oer Seine kaiserliche und Ztönig
.'i»' ." ' " l :l:h .' Majeitä : Si \ >er . I' d .Vimig Hart startete gestern tu

-» ! .•.i Sr iner iii ’.iiul ii- -i und .Eotugliaicn .«Hoheit des Felo
:. i'.. i z. i .»e»'.ogs iitir -Dlä - UN»' des Eh . ss des Generalstabes
:iui : »d v.ti > Fiei,c.  nab um« nozzendorff Seiner M .̂ eftä,
D. t.ib ' .i , 's - l' er fri , v'n r itr' t, Vtliiih als » errichtr der vor

. . . i Mt ' mn .'.ne .in d ulf .:, . . ' ' k'.en ' »,zltpiguar «ier ao und
l,e i ui b.s . , 'Ab . . ' . ue Majes .ät der Deutsch-

t . ir .: -l »ou e neu » eg : r . absVei . Genera !seld:i,arschol!
Br, -e.!> ' s - von nind »n. t . -videu-  diesen Besti '.i»

»-.- l vi'»., . <D- u . r eren h. utr [ i Ork:erreichisch-Ultgar .jche:i
.' Dr ' . Vposivl be Ml «.cf!rU verlieh den.

.i . .'1kiirärverdjei ' .tkte'uz c. fur Erlasse mit ilric ;,-:
n-.uion i f T.esee se.neu , l-i.' .. - " »oüild .tten das Eichen

Das l̂ errenhnns trat an , Mittwoch ja Berlin zu einer Sijzung
zusannnen . in welcher der Präsident Graf von Arnim Boihenburg
in warmen Worten des Dabinscheidens des Kaisers Franz Josef ge
dachte und der festen Zuversicht und Gewiftheik 'Ausdruck verlieh,
daß ein gerechter ."iichter kein Urteil sprechen werde in dem Gericht
d"r Völker , und das, das deutsche Volk in seiner GeiaintKeit ge¬
schlossen dastehe , einig „ nn D, .rchh»Zl,en bis zum Endsieg . Sodann
wurde der mündliche Bericht der A'zrarto, „ Mission über den An
trag von » errzberg Lortin verhandelt , dahin »u wirken , daß das
Rriegsernährnitgsamt bei allen Anordnungen für die Vollscrnäh
rnng inehr o?s t islier die Erzeugung von Lebensmitteln beriieffidtti"
gen möge . Rach lang »er Debatte , aus der besonders die Anslüh
rtingei , des Oberbülgermeisters Wolkrakf Voln . der die Interessen
der Städte vertrat und ein antes Einvernehmen zwischen Stadt
tind Land verlangte , sowie Aussührnngen des Landwir «kck,as' '
Ministers Frhr . von Cchvrlemer . der feine Freude über das in der
Aussprache bezeugte geamscitige Entgegenkommen zwischen Stadl
und Land zun, Ausdruck brachte , hervorzuhrben find , wurde der
A»,rrag einstimmig angenommen und die Sitzung auf Donnerstag
12 Uhr vertagt.

Tages - Mmdscha » .

', 0v ' ke., ' nicht '-. ! '
tLebki '.ster B -' ,k.,ib >

> "»w-' wii -* jmm*

V>? Frist zur Abrabs der ftrieaesteuer - und VejNzsteucrecklü-
rnngcn m bis nun 15. Februar 1017 hinausgeschobeu worden , da
di -' ZN Gesetzen erforderlichen Ulviangretzs) ' N Aiissührnngs
beftinuunngen des Bundesrats , die *•: d," ' bisher erschienet,en
Vriegssteuerliandbti .chun noch nicht berücksichtigt sind , erst in der
N'. -.hstci, A.-»' .he i -kig werden Auch der Reichstag hat nachträglicl;
nv.ä» wichtig ? Zusülze zu dein Gesetz beschlossen.

'??b Derlin . K. De »ember . Der Kaiser hat an , 5 Dezember
das oo.n Bundec -rar und den , Reichstag « naenommene Gesetz über
den »-ateriändikchen » ilssdienst voll .zor-̂ n . Das Gesetz wird in der
hci:te eriä einenden Rnnnner des Reichs GAetzblnttes verösfentlicht.

Wbn Derlin . 0 Deiember . Der Kaiser bat al - preußische 'Aus
e-chnung das Aerdienkikreuz k,">r Kriegshilse gestiftet , das aus

ettiein achlipitzigon Kreuz ans Kriegs,,,eiall besteht und an Männer
: -,d Fra , verliehen werden kols. die sich ir:« raterländisittei , -
dienst !' ; «dcrs answichnen . - Der .Staatsan .zeiger " verösfentlicht
die Urkunde der Stillung eines Berdienftkriuzes ' für Kriegshilse
von , 5. Dezember

IkeuslreUkz. Der Kaiser und ht • Kaiserin haben d in Grosz
h-.-r -og onf die 'D! . !d" ,,g von dein Ablel 'e.« der ttzioszhcr.zochn
"tzilwe . der sie r-eko:ch'." -s nahestanden . -nd ." - Telegramm ge

‘ landt ' Beim ‘Mll-.li - t Deiner teuern Groszmulter sprechen mir unser
! » M' ivnes B -i!c,d Wie betrübend , daß f .- nicht na --') d»-.
' Schluß dieses Kri -'ges erlebte . Welcher Verlust wird ihr V)in
J scheiden «iir das Land und Deine Familie sei». Wilhelm . Viktoria.

.Sweikaiscr - .Zusammenkünfte.
"D- ten.  o . Dezember . Kai .er Karl empfing gestern früh

d G > ' e>al Arti ller ein spei l u r . Generaloberst Erzherzog Leopold
n-.i) j S ? !. . : . -. Audienz , hieraus den Ehef des Gencralstabs Freiherr !,

: von Ei -in '«> v.:t  Do : ' rag . Sodann fuhr der Kaiser in den Stand
ort de.' deutsche:, Overs : .n z'ieeresleitnng , wo im Veise .n des Feld

Lm t ) euischian - s Aotte Wirtschaft.
ou : BräßdriUeil a . D Dr . '.!» van der B orgln.

Berlin Würnetsdorf.
- E' ii n .rtfchait inederzuringei , und b .s ins Mar»

hiniin .ciara .hrn . das vl unserer gegenwärtigen Feind -.
iz s . n .i'.ulAtar duritz den Krieg eir . ich.' n w . «den. hoi,ca

fir «»•. -k i . daher das 'Bemühen , neben und nach di-,,'
Kvinpf :•». i i: ernen lvirtf '.üaftspolilifchen Kan .pf gegen di--
GiUvdiagei , des U .u Wir . -i-iv ü . t-'bens dur »bznsühren Ar .5
das n !"d ' . >:!t geil »!,»,!. D . u. --Irland , nach ferner Flache „ Itter den.
en«opäiutz . n L.-iä -ern nur nocii r-o.« Oesterreich l».!gain als Gewann
Sl -' .n :-.:u-' ea , -ra von Rußland «wert,osten , lätz, in feiner Bear -.

i zahl e.ile eu :vpa fchen Groszft»ieNen nut Ansv .ah .ne von R .-sz
land I ::-- r such, »uid von arrfzereru . purs»hen Ländern zeigen nur hi?
Veremr ' len Staaten . Brit ' :!> Indien und Eni na eine größere ln:
tu .!>mrioU !t. S me " rrmdzahi de: Eilverbstzttigen überhaupt rn-,.
der in ..:,. !i. I >iv -. u sräl 'piv ursbeiandrre sowie der in Laue
l" .d Forjttvillschafl «rw », ösiäligen Ver -onen wird nur noch uv.
Rußland und o. n 'Vereinigen Dn . uen rr. erragk . Die Zahl seine-
Er,ver »-suiligen -n. Inanftrie und Bergbau wird von lernen « Krill::,
s' aar erreicht auch von England nicht, tu . na h um ...ehr als ziv.
M -!lio -.,en hiater den deutsche, : Ziffern zurüäbl .' ibt . Deutsrhle.: -
halt je -.zt se ne Bali Ar -.kt in , Lande zusannnen . Seine Auswa.
derui ' g war vor dem Krrege bis auf w .nzige Eislern zusammen,
schn' ol ' en, und n'a >, «miß >n>on tTeiue Srainswejrn aussuchen,
nom geringere «Grundzahlen zu finden . In , Vergleich zur bin
nu hnirschol : ift die deuifche Auswanderung nur noch 1.7 ans luo >
Er .«wohver . eme Kahl . ».- e weit hinter den Verhailniszifser .« alie.
enropaifchcn Länder '.'»rückbleibt.

Dent 'chlond bat vor aen , Kric >' i »ne überaus harte wirkschau
I che v v.tn ' ickelunzz genommen , - a artse.edclmt dabei {»’.:-. •
Beziehvngcv '.vn, '.'lusiande I infuhr und Ausfuhr sind, so .
doUi d e wesemrichste S -Üp.e für die gesamte wir -.schaftliche En
wütelung T-einfch'.ands zu wachfendem Muße der um .-.
Markt Geworden . Detzr währe .>d des Krieges loinivt uns das -u
gute . Wäre i -s ander , gc .v . ' e:,, so «vulde die Karle Einengung
b-es B -riehrs ir.it der:, Au -sla .zde lieigre .' rude Er :chütteru .vi»n d'
deuthchcn Wiltschasisiotvers nach fUi) gezogen hoben , .naben mir
auch uniere «virksenu, i: -he Arbeit mm Te '. muj andere Richtnngei-
i .nhe !!.' !' miiifen . mü «iin auch ein «eine AwDg »>des Wirlächasirl . -.ui-
schnur u : ter den Kr tg . v . rhü ' inihen lr .derr. ins Gav . .»s wird die
deutsch? VollsrvilE 'uast ohne nachhaltige ernste Schädigungen durch
den Kr eg hiuauir ?,kommen , und »ach Um .' ricge wird sie erst rech:
in d. e Lag - l. in . mit dem Pfund '.», das ihr ein gütiges Geich.:,
verliehe :' hv.l. «o •u arbeiten , d. ß he ihre S '.cNu:, -' int 'Wirt
schaftsleben n:chl nur ;u erhalten , sondern auch zu erhöhen oer
mag . x *•

Drei Dinge vor allem sind es . d e hierfür die Borausjetzring
bilden : KKi ' e. Eisen und Rahrung - nrittel . Kohle und Eiscn sink,
di? Grrtt ' dpsii ! r aller weilau -sgreiß -nden gewerblichen EtMvick!:.'„g
D. vlsthIllNd ist oev aiittgiößte Kohlenerzeuger der Welt . Ave
Grvßbr . ann ' in und di .» Vereinigten Staaten überragen es Tie
devtiche Rvhi -isene, zengr.ng iiberkchreilet die engl sche schon ich»
weit und bleibt nur „ oh hint '-r der amerikanischen zurück . Unser.-
Eis . „ er ' >:gu.i"Z wird ebenfalls nur noch van der amerikanisch. '::
übirirvsie :,. Unser Rindv 'c.h'r eskand bar sich von rund U» Millionen
i„: Da '.ue 1H7.‘> aus beinahe ??. Millionen im Jahre 1914.
Srhn ' -' incbestand in de,selbe >« K it von rund 7 Millionen a -:s über
25 Millionen gehoben , während de Benvikervng rn b 'eser -b. i:
nur um rund KVP,oz . gewachsen ist. Die landwiris -haftliche Rmz
b.nkrit des Bod .ns Et aus das ausgicblgße verweilet . Deutsch
land .'- Anbauflvche für Roggen nnb .Kartoffeln wird nur von de-
rutsischcn , die für Gerste nur von der rt*fischen, indischen und an,er!
kanischen . die sin- naicr nur von aer russischen und am ritani «i: „
r berlrossen . Seine Roggenernte wird nur noch von Der russische
über ra .D. B . aer " K-'-he - und nasc «ernte sind nur noch die Bc:
ein nt : »t Staaten und '.' irißlvnd mit größeren eslssern vertr .tten . D-.-'
>v»itloffelerntc lvnrde j l . ii dem ungi ' ristigc:: «' rnrejahr lOl l
lein - m L -.ii .de der Welt auch ',«-;: annähernd erreicht . Di ' Ei -
an VrvDzetreide !:..! sitz im Jahresdurchschnitt von IH99 19'>1
>' ' tt l >. um .'zu v. .'5. für iroggen , um 21 n . für Weizen gehobe ' .
während die Levölkerung >„ d'.eß-t Jett nur um i < u. D. gemach!« '

D-: gewaltig ? Ste : : nicht durch Stern,ehrung b '-'
Flüche erraätt worden . il>re '.'!nsdchn :'ng hütt sict« in sehr c. - -
Grenz < Der ligcnttiche «b liegt d -> daß Deutschland '
W : • ' - r rag ie.ius Butens bvr .ii intensivv-re und ' '

müßigere W rlichaiisweise fehr w»'s"".i!i !» gesteigert hat . Bei den
drei naupiernährvtigsstiatzten hat sich d. r -Hektar- Ertrag gehoben
seit h o r .' M

van >- - i7,i , 101 ü,\ bei Sia -' g n
von 12.0 .1/ <«'.!! 2-Nch, !/. bei Weizen
van 71 . !/ aus 158.0 <!/. bei Kartoffeln.

Wir dies :n Iahten Kht Deutschland in der Reihe der Länder , d' --
im '.''' t' i-al ?i:!> Bvdenttäche den höchste» Ertrag erzielen . D:>
Ab 'chwächnng 1üi4 und teilweise 1015 ist vorübergehender A. l ^

Lies Naiuev.

Geschichte cr-:e, Eb >' von Leone - >e an  W i n t e r s e l d.
(ü Fortsetzung , -2' .,chdru -k verboten .1

So wie Heine abend.
"ln die Fenster ur .'-ie mit steilen , '.itt .' rnden Fingern der

nerbskwind . den , - r.-urd : schon kalt diauß . n
Drinnen abe , di ' , .1 s .immer ühwebren die >'--e: h n süßen

Klänge als tanzten leine E' age ! eine «, slingendri , 2tt" g>- >.
Da faltete L, nainer die nände und dachte an die Intnnst

und an »hl Ztind

Lies hatte Ellen ia gern di - llmaege -id nnn Kmiigsberg „uh
uor allem da -.- Sainl ., - ) H g , seiner stillen Dstti .sl.' zeigen wollen.
'Iber sie fühlte fiel, jetzt vn so mi de und fdja -arh imb si-nnle das

Bahnfahren gar nicht mehr vertrag »,' Sv bat sie denn Kam . Eklen
alles ZNzeigen . Ellen i i ;H" !M0 a '-i" ivr tziaße Last du.

Wozu . Li - . iih I Kibe tanieui -ii' -' l lieber Dir
Wir sind >-:e '" o-rmluage -ud .' :' -: uae u -iüii-iu . ' . E-lle». b-.:

mußt Du doch »" i-niv, :. ns o,:> '.'»..„.--ottn -ag >-: >->' fr »ich.- L ' iir.
Knut kut's mul ) gm . eiiinal Iieiz,i !o:' U',en l, .d tttd .-nil '.ch zu

Gr :Da hat '»!: --„ge e-tcr«. Dia » ->- be- •„
Ra . d' .' sch.,, .-- iA : ßhon wenigsten.
Laß man gu : * >... E!' -u . Üe!» u-a>. je!.:. ' h io ßhmer

j.rliig bin . i. „ de <: >> - mi an die jri ' che Luit kommen.
Dr> tust ein gutes . -»-rk d- l!nD u-irtlich . unier Dftprcuf ;»ii ttt
Ichi n und werk , leimen erlernt .:> ii ' rdeu - Du n'.ußt dock, die
kurzen vierzehn Tage niersein ordentlich ausnutzen.

Sa fuhr Elli ' il dem : i » R r.-k-v '»mge -: mit d.-iei- -.md
Knut an den Strand . ,a -ch Balga ater Lorlisiedt , wo ihr »v -
o . inerte Schwager die Ruinen de: alten Orde ' -sburgen ..„ gte.
Gisela fand das Ganze zmav meist höchst langweilig , aber — :
Gort , man kann ja die beiden doch halt nicht allein lossahren lassen.

Und Ernst war ja fast nie abtömmlich.
Einei Tages , es war so um die Mittagsstunde , kan, Gisela im

neuen .Z')crbs«lvstü,n . dunlcl und glatt anliegend , was ihr prachtvoll
ii ihrer schlanken Figur stand , »nangemeldet in das tl .' ine

Boudi ' ir zu Lies , die r.n ihren , Nähtisch am Fenster faß.
Eure Anna hatte gerade bi * Flnrtür offen , weil sie mit den:

M 'Iünnanne verhandelte , da bin ici) schnell bereingesckilüpft . Rur
auf eine Minute , «in , zu sehen , wie es Dir geht.

Danke , sehr gut.
.'Il»er lo allein »' ? Wo ift denn Deine Heine Schwester ':
Der zeigt Knut eben das Schloß . Sie muß cs dorii null) ein-

mal von innen gesehen haben.
nm . — hm. — so. Gisela räusperte srch cm wenig und trat vor

den großen Spiegel , ihr Kostüm musternd , — D, ' . sage mal . kleine
Lies , ir»; würde me inen Mann nicht immer so lauge mit solche,,,
niedlkck,ea kleinen Ding allein herum lausen lassen

Lies sab die andere groß an.
Was meinst Du . Gisela ? DG versiehe D i, märt recht.
Gisela kreuzte die Arme und sah on Lies vorüber aus dem

Rärrchcn . da ,U doch nutzt „ul zu >erflc !, . ' - llmc e Männer
1nd vnbcrechcnl ' ar . Das sollte»: Du winsn und v-»rsichkit,cr s--, .' .
Sie ijl sehr niedltch geworden . Deine Schwester , und geig : vorzü .z
l di . Letzteres weiß Knut besonder -s

)ta ja , und warum soll cr dem, an -.h m in ' F l> bin glürklich,
i atz •• einmal n-jeder jemanden zum Mnsizi i i hier hui

Rüluend . -s Seelchen ! Aber weißt Du . jede Snclie hm ihre
zwei Seilen.

Lies legte j-.-vt die .nunde m den Srtn -ß und sah die Schnur,u-

Gisela , e.- tft rin io furchtbar trauriges ,-jfur  einm
Mcn 'chen. n-c::» er allen anderen nur immer Sck-.I .A:es zutra " '
Wenn ick. Dich kmule und nr ßte . daß D-, mit Vorliebe
, -cktes .-' tr .a i'hwm ' l. an dos Dr: selber nicht cinmu ! i-r.-.m-r fjuubft,
so nu .ßtrn Deine Wort ? etwa ; namenl - - Bclcidige :.d"s . E»n. - .-c-r-
des für mich haben . Aber so '?

Fetzt lachte Lies So voll und klar und herzlich
Mein Knut ' O Gisela , wie Du -ln, kennst ' Nnd Ellen , dies

»eine Kind noch ? Meine stolze, kleine, harmlose , süße Ellen-
Pfui , Gisela ! Fch könnte Dir die Türe verbieten.

Li .-s war anfgestanden . Ihre .Fände zitterten . Sie war
geworden vor innerer Erregung . Nicht Angst vor dem . was Gis»' !-'
gesagt , nicht Zweifel an den beiden ihr teuersten Menschen , ab
Schani , daß eine Fra » wie Gisela so etwas überhaupt den!
konnte , trieb ihr das Blut zum herzen.

Gisela wollte den Arm um f-e legen.
'.lieg Dich nur nicht -in,' Sunb — gerade jetzt. Um Goiteswill

nachher bin Ich daran schuld. Die Männer sind nun halt :' «-' -
ander -'.. Für einen Flirt immer bereit.

Aber Lies stieß ihren Arm -c.rnbebcnd zurück.
Rühr mich nicht an . D" . -- Du . - -- a - -
Und sie stand vor der anderen und maß sie mit einem

voll namenloser Verachtung.
Leicht an d-.-n Tisch g .' lehm stand Gisela , weiß , - sarE - -

n»i * immer . ')kur das kupferrote .F»mr bramtte in der Mitla,'
sonne , die durch di-' Fensterfcheibcn si'-l . Fi , ihr ?» tiefutltfdiattet
i-altgeschlcsscirei , 'tz" gcn , nurr di ' cknver di«' !-.,i :gei :. dtinkien
'. tzimvnu fielen , lag es ir-ie fragendes Erstaunen

Dubei i-' ch so fremd , io fern , - so nne, -gründlich.
Da mnszlr sick, Lies plötzlich ihrer übcrgroßen Erream ' g

Ich-'NMN, denn s » dachte daran , was Knut einmal von dieser Frau
pisagi . daß sie ja keine Seele habe

großes 'Mitleid überieun si? mit der anderen . So »vie in»
cs kühlt nr «inen, , der rinheilbar krank in . oder den , etwas fehlt.

nn Sinn , ein Glied , eine große chauptjache . die lvüchtig ist zum
Lebcn , ohne die der andere ein Knippe ! «ft. — ein armer , unglüil
licher

'.' .-i. »chön Gitela »vor , als f,e dn so vor ihr s'and . Sv schlank
i'd Itze-isam. so weiß und zun . Aber Lies lat ihre große S »h" '

ben Denn fir sah dahint ' r. Sah dahinter einen armen . h' It
losen Miippel . Dcnu ist nicht der ein Krüppel , dorn da«. Beste
i .-hlt an seinem Menschentum -'

Langsam ging Lies auf die Sciuragerm zu und l. gte ihr die
"land auf die Schulter . - - weich. voll Mitleid



;i» lüitliiey behoben hin , iuLulb »oieder ge.lugende ‘Ur
ufräfte , Zugpferde u . dergi . z r Verfügung ftshen Der deutsche

.KücnDcrbrnui } ra.lvb |rlj®n tut Jahren ganz vom Inrav .c'e gr»
.ii . Auch leim ito : tourtrrrbijich bat vur ton Strieme fo!bft in

>eritger günsckgrn (Frmcjabren nur e ns ganz geringe Zufuhr an)
i Fremde tintrcic -i V-ur de 'ißeinm ifr tci«» Anhand
etwas f‘.ärfc ; ;' in T7of,c ! ct . l .i.k. obwohl au !) Her die ftanpt-

«>.,»' des ’üebnrf j u .l tjnlnnbe et «fugt wird.
*i;cr de ; vül !;i nimt auf d e tliirelljcitcn und ror .i ergebertbe

rfrtH’eo '.ngcn riäi ' er. jonb . in du - (»{»irijf ner teut 'djcn Boiksw n
. i; ins Auge jagt , d?r mufj hia .uul) m dem i .blut ) tommeii . daß

. tscttland rvii tt-e' i •tlui ) unbesiegbar | i und bleiben wild , um lo
. !)>. a '. j der im Mricgc In iiMiiberbar bctiitPti * deutsche Ahlden
,i? der Io rollig dem cnnliidjen .Mniinergr ft entgegcngcsetz in.
•tir bürgt , Nift iut-h wie vor — und mul» dem Kriege nlcücidjt
1» m»ni als mm itjm — ner Zmeu ' der deutschen w rttdjaf »Lr.l’.o.i

ibeit letzten Ende ; nM)t nur ba > Wolifleben br * einzelnen , sondern
! das Gedeihen und die geistige und fittlube iro.taürfelung der Ge

lmtheit gerichtet i ' t.

viebrich . den 7. Dezember 10Hi
Dar u i j e r n e M r e u z erhielt
tzinj . Getr . Saiomt -n Lender , im Res.-Inf Regt b'i, Lohn

>s Kaufmanns Ioieph Länder . Ltirchstr . '»

B ii ku ' e st g e n o rn m e n ! Mit BUtzesfck»neUe Lnrchflvg
esc 'Jlad )rid)t gestern abend auch itnsere Stadt und entslamnite
) sie nod) bekannt wurde , überall hehre Begeisterung . Bukarest

nntviumen ' 'lüoi :o nur , u .rd doch wie inhaltsschwer . Bei
nr und unseren Verbündeten Heike Freude über das durch selbst
' tes . todesmutiger Vorgehen unserer Truppen mit Gottes chilje
rreichte Ziel , im Lager unserer , vor dieser Möglichkeit seit langen

ori)»*n bangenden Gegner aber Bestürzung und ohnmächtige
Hit, und bei den Ventralen aus » höchste gesteigerte Spaümmg!
>.' 0bl h..tten wir die Gewißheit , nah der Fall der .Hauptstadt des
. rräierifchen Oilimünenuvl ' es i.iehr lange mehr auf sieh warten
i;en würde , ab r jo b: ' d hatten wir es nicht zu erwarten ge
agt . Unsere r>eei, (ihrer mit ihren unvergleichlichen Truppen

naben aus dir Prahler,scheu Reden , mit denen di ? Machthaber m
en Landern unserer Gegner ihren Völkern noch legier Tage den
»ähren Stand der Dinge auf den Kriegsschauplätzen in lügenhafter
erd re Hang brr Tatsachen >n verhüllen suchten, eine Antwort er
.it. wie sie deutlicher n cht sein konnte . A)ier vollzieht sich für

-»den . der sehen will , ein Gottesgerichts Wird das betörte Volk
i ben feindlichen Landern durch die Macht der Tatfachen endlich
ufwachen aus dem Traun,zuftand . in den es durch ödes Phra-

"nge 'oimmei eingelullt wurden ift Bukarest genommen ! Wie
ii Donnerschlag muh dieses Wort jenseits der Mauer aus Mem

Heu und Eisen einschlagen Sv unverhofft schnell kam die er
reuende Vachricht van der Einnahme Bukarests , daß man sie im
.sien Augenblick fast ungläubig aufnahm , bis man sie wirklich
hwarz auf weih auf den Extrablättern las . Wen diese frohe
atfchest gestern »bend nicht mehr erreichte , dem ging sie heute
.ih mit Windeseile zu. D.eute findet die Freude über dieses Er-
.zins Ausdruck in dein reichen Flaggenschmuck , in dem die Käufer
Zangen Bert 12—1 Uhr mittags erklang feierliches Eiegesgciant.

Manches unserer lieben Binder har wohl gestern vergeblich auf
's Erscheinen des heiligen Nikolaus mit seinem Bnappsack gewar
!. 'Wo cNes rar und teuer ist. muh sich auch St . Nikolaus im

»eben einschränlen . Da werden die verständigen Kinder wohl
rn de .: Sieg unserer Kroger als schönstes Geschenk zum Riko-

»rrnge dankbar hingenommen haben : dies umsomehr , als sie
cus Anlaß des Sieges heute schulfrei bekamen . So bedeutungs-

11 der Sieg ist, für den wir Gatt dankbar sind, so gibt cs doch
r unsere Truppen kein Ausruhen auf den Lorbeeren : der Kampf
.st weiter . Aber die herrlichen Erfolge werden uns eine neue
tärkung sein in dcm unbeugsamen Willen , durchzuhalten bis
m glücklichen Ende , bis zum endgiitigen Siege!

P v I i z e i b e r i ch k. Letzte Nacht wurde in der Kirchsiraße
n Bäcker durch einen Pvlizeibeamten angehalten , weil er einen

-ack mit gestohlenen Teigwaren bei sich trug . 2»ach eignem Ge
>andn s hat der Bäcker die Teigwaren aus einer h efigen Fabrik

gestohlen , um sie als Viehsutt »? zu verwenden . Die Untersuchmtg
r ciuccUtut : die' geftoiilone Ware wurde beschlagnahmt . — 'Huf

ckcrnnlossiing d ?r FFningsg «no . in .erie Mainz wird auf nach
ehende Beringung hinzeiüo .' sen : bin Conderfakl g 'öt Lleran-

assung . erneut ans den unerlatibten Verkehr mit Kriegsgefangenen
utcr Bezugnahme auf die Berurdmmg des cherrn Gouverneurs
r Festung Main ; vom 16. 5 . 15» hin .zuweisen . Es wird besonders

ira >>k aiifmerkmm gemacht , daß auch die Aerabsolgung von
ist gen ^' elranlen an einzelne Gegangene seitens der Arbeitgeber,
' r das vertraglich gestattete Maß oon Liier bei gnicr Tages-
stiing . miicr die oben genannte Berorommg fällt und die lieber
" >'»g dieser Berordninig strafrechtliehe Anzeig »' nach sich zicb:. ? n
nsäi rdenen Fällen ist in l : . ,.*»: Feit durch unerlaubten Berkehr
i' Kriegsgefangenen die Flucht derselben ungeinc 'n >rlciditcrt wor-
>!. Da die Gefangenen den Arbeitgebern meist ohne Bewachung
'ci lasscn sind, so ,'i,:d dj . s.,- an '.' 'holten , ein besonders wachsames
>me auf die Gesungenen zu haben , gez. V : n g , >>.iuptma .m und
'iistiarpoUzeimeisler

Fm S)»i n d e 1-3 r g i 1t c r in bei der Firma Tr.  Karl chois
nun u. Ea . Wefellf.boft mit beschränkter ntt , -ng mi : dem S ' ". in
iobrüh a !>ih . eingetra en . daß der Gesellschasteveruaz dnrct) Be
'linst dei Weii' il’oJn t:cr uoin 5». Oiiober littst geänöen und e»»:änu
t Cie' .» ' bUjeHfiijuiter taun inrtar die Gesellschaft auf den S Hins;
uc- Gc ' .i:-.,il -»itthre .- «.nr Fr st von 12 Monaten ii -ndigen.

Zn der ans Dienstag abend st' Uhr in der Taunusbrauerci
' Diefenbach ) a » , crauntten ordentlichen 21u c. f ch n ß -
! I'. ii n g d e r 11geme n .' n O r t s k r a n k e n ka f f e hatten
h . außer dem Vorstände . Ist Ausfchnßniitgl 'cder eingefnndcn . Der

Vmsi ..,e.nd .' . des Ausichunes . v,c\ > T .' süufpettor V .. ga >. «. .U, . J ‘.’
die Sitzung gegen Ü lihr . begrüßte die Erschien .nen und gedvch'.e
auch itabci in ebeeuDen Woi l .'N der im F loe flehenden . i' .ilnd ' r
Otachd. m er zu Be fttzcrn die naun Dr Glic —nüvi und
Becker, zum Schr srfvhrcr herrn G . 2! L .nz ernan .n. lw.'.l ' . die Nie
derfchrift der irrten Ausc ! t.hsisttmg zur Seri . sung gelangt und
nohmigt war . wurde in die VeruNn . z der Tag r.g, n k .
der 1. Bot -., . ' e acs Votjurndes . -Äe . r 2rn fc:t..oio !ic ■; Andreas
Menirb . : u iiaiiutuu ,eu gab , e .ngetre en. Der Aaa .nng ,ur
Dtetistordnting b. tteife : d Beunilioung t un den I) u'.Een ter .ei ei ten
Lkl 'ensmrhi '.itniisen cn .spr '.den Tcnertm .z -u.'ag .nt an die B . -
an .r-.lt und Angoloilien d»-r t.u . ia ' » w n n;..ig üugenoutmc 'i.
21nil) den vom Bctsiuude k > snsiene » D.. -n.ig .ni'do. .:»gen . de
dutrl ) die geinachrcn Eeahrm ' /en oer l . ut .-n Laxe sieh als nattve .i-
dig ergal 'e», tvarde »ugeslinnnt . om den einz lneu Bankten des
vom Vor .lande iu . iiou'guu 'Vor am -.-Inges für dos Fahr 1" i7 ga >'
der Geschäj 'a' sührcr ver Kasse, . ' nr <' . oder , fedr eingehende und
vcrständliche ErlÜmerungen . ne. en d<■ .nnv . lenden mit sichtiahei»
Cmter fle folgten . Der Voran ».,!>. ' tu aufgebniit aus Den tatja .b,
tir,rat Uiinml,i ;i»' !i tmo Ausg .ü >.> des lausenden Jahres unter gic:
zeit gcr B . rücksichtgnng der zukinistinon Verhältnisse , soweit sie steh
jes.t sriion einigermaßen überl iit '. en lassen . V' »d) den Arssnhr .mg .'N
des Vortragenden zahlt die Kasse zur Zeit nbe , 41,0' i Witt *:ichat;
hiervon entfallen etwa 22' -n ans männliche , dtt' svl) tmetz»r aus .rund
st'.tt cinheint fche und Istch) answäri ge verteilen , und auf etwa Istlltt
weibliche Kaficnangehvltg, '. Dce Zahl der letzteren ist gegenüber
den Vorjahren sehr erheblich gestiegen , was aus die viclseilige Be¬
tätigung und .steranz ehnng der me blichen Velioncti zur jestigen
Kci»n-. z.' it zu dar verichieoeost u Ben -szweioen zuriickzuiühren ist.
Der Boranseiilag sieht eine G »' .i!Nloi'.!".ahine von 2 . 2 873,47 . >i vor.
der an Ge aintansgaben 272 U -'..st' . gegcnüberstehen , sodaß er.
untcr Ba 'ückstcknigung der 5." lichon ‘Jiuäl ico zum llieseruc n:.b-:>
<h71029 J . i. mit eim' in lieb rfd . rf ) von l'.'n >st . st abschließr . 2l ch
hu-r ' n erle ' Ite der Ausschust »i .' sti .uacig sein-' t'lenebmigung Zu
llikchmnigsprüfern ii>r i . :V Fahr !2 !st wurde aus Bor
schlag aus der Gruppe der en ire ' er der 'A.beitgeber Sierr Pechni
spelior Wiegand , o.-s Ersaui . ann vir Dr . (.'U'iepentron , ai , der
Gruppe der Versicherten di ' ' .n eu Kilz und Donunernutth und
a ! - Ersatzleute die .Ferren ' e • n•:» Bender gewählt , . tu tem
Schlnsjpuu .il -.' b -r Taae '-o-nch!. ..Anträge und Mi '.teili ' nge .n"
lag nichts vor . sod st rer 'D-.n ' / : ' B -' ri '.'•’nfiiuipel tor Wiegand , de
oi ' is cinmküigste 'a .rlai 'sene 7 ' . mit Worten des Dankes an di'
Anwesenden srhlofz, da - ei der .Fossniing Ausdruck gebend , daß die
nächste Sitzung unter fricblidicn Berk altnissen abgehalten werden
möge.

' Wb Unter Bezugnahme auf die legte Veröffentlichung über
den Weihnachtc -' Vrivat Pakctuerkehr nach dein Felde wird nochineils
darauf hingewiefen , daß der letzte lllnnahmetag für Privatpakete
nach dem Felde , die über Militärpaketämter geleitet werden . Lclms-
tag . der 9. Dezember ist.

Zwei Tage E i n f ch r ä n k u n g des G ü t c t d e r
kehrs  Die Eifenbahnverwaltntig im Direktionsbezirk Mainz
wird Frachtstückgüter vom 7. bis 9 . Dezember zur Besurderutig
nicht annchmen . Diese Llcrkehrseinschränkung ist zur Gewinnung
von bedeckten Güterwagen für Lcbknsinittelscndungcn . insbe¬
sondere stir die Versorgung der Großstädte mit Kartoffeln , sowie
kür heereszwecke dringend geboten . Lebensmittel und sonstige
dringliche Sendungen tonnen als Eilgut aufgeNefert werden.

Außer dem Lichtbildcrnortrag iiber die Seeschlacht vor
dem Skagerrak enthält das Programm des am Sonntag statt-
indenden Vaterländischen Abends noch eine Reihe von mufikali-
chen Darbietungen . Fräulein Töpfer aus Mainz wird drei
Stücke für Geige vortragcn tRomanze von Bcethaven . Eauatine
von Raff und Maiblüte ton .Fubau ). Unser bewahrter Gesana-
verein „Eintracht " bringt Chöre von hegar , Schanfz . Füngst.
Kirchner , Schräder und Silcher zum Vortrag . Die kangentbehrten
ZNange deutschen Männergesangs werden aufmerksame :md dank
bare chörer finden . Dcr vollständige Vvrtragsplan wird morgen
veröffentlicht.

Die kriegsarbeit unserer Schuljugend . Wenn «vir mit
stolzer Freude die gewaltige Arbeit rühmen , die unser unvergleich¬
liches cheer draußen im Schützengraben und unsere gesamte Ve-
t>i.'lferunq hinter der Front , im Ackerbau und Elemerbe . in den
Werkstätten und Bureaus leistet , da dürfen wir auch die deutsche
Schulj .tgend nicht vergessen , die während der .Kriegszeit ein Stink
wirtschaftlicher Arbeit leistete , das in feiner Gefamtwirl 'ung von
ganz besonderer Bedeutung ist. Llls .znm ersten Male an die
deutsche Schuljugend der Ruf des Vaterlands erging , die Lücken
auszusüllen , die dnr .' i di -' Cinbcrufl 'üg so vieler lanbtrcrtfcljaf 1!;d)Vr
Arbeitskräfte in unseren Landwirtsckiastsbetrieb gerissen wurden,
da strömten aus den Städten die höheren Schüler wie die Bolks-
schnler zn Tausenden auf d«is Land , um sich in den Ferien bei den
Erntearbeiten so viel als möglich nützlich zn machen . Später stellte
die Schuljugend b i den Gvldteunintunaen das chauptkontingent der
Sammler , und zahllose Goldstücke im Belraae non vielen Millionen
flössen gerade durch diese eifrigen jugendlichen Sanunler der Reichs-
bank zu. Auch an den Zeichnungen zu den .strirgsanleibei ' br
teikigle lieb Deutschlands Schulsuo nd mit mehrere .! hundert R' it
lic-nrn Mark beuch Zusübiung ihrer Spari -ekraae . Fine hr.upfuieä
lichste und wirksamste Betätigung entfaltete jedoch nnse , e Schul
jugend bei den Sammlungen vcn nlleriei Gebrauchsgeoensiändei!
tvirkschastlichcr Art . Die reichen Ergebniss ? der Papier -, llboi ' d
Altn -etallsammlungen , der Sammlungen van .stupser - r.nd '.llicke!
Gegenständen sind zum größten Teil der freudigen und ertveiefz
liehen Mitarbeit der Schiller zu verdanlcn : wahrend andere Samm
limg -' N oon höchster wir !schastlicl)'.' r Bedeiiü .ng, wie das Einfarniueln
l-er Neh'.' ln zur .ste ; stellung von Neu'elseckerstoisen für d>e T " ,üb -r .ll
tnng i . s ginnen bis jetzt schon 1 hm« uockencr  Neljccsten 'ie!
lei der Rekscisaser Berwertunn «'- Geselischask in Berlin ein ). Imme 'eie
nciieslen Sammlungen von Obstlernen , non Eicheln und Bulh-
eckern fast ausschließlich auf das Verdienstkonto dcr Schuljugend zu
setzen fino . Reck)net man hierzu noch die aewalligen Summen , die
die Millionen Schulkinder in ganz Deutschland für Liebesgaben

Gisela , D»t weißt nicht , was Du sprichst. — ich will Dir auch
icht »nehr böse sein.

Dann setzte si»h auf das kleine Sofa und .zog die andere neben
d).

Sieh . Gisela . Du spottest ja über alles , was Liebe heißt und
reue . Aber ob Du auch fvottest , — es ist doch da . Es ist das wie
»it Gott . Wir sein n ihn nicht , aber mir fühlen ihn Fch meine.
- ist das niedrigste , kleinlichste Gefühl , das eine Frau haben kann,
e ihren Mann wirklich liebt , wenn sie Zweifel hegt an Huer
>eue und Eifersucht bei seine ". Freundschaften . Unsere Liebe,
tisela , wäre ja erbärinlick ) klein , wenn sie nicht das eine hätte,
>s große , heilige Vertrauen.

Lies hatte die hände gefaltet . Sie war nieder ganz ni :,:q
'd lächelte.

Giselas seine Rasenslugel bebten wie in leisem Sport Sie hob
Schultern.
.meine Clbcflliftiti! Run dann träume mir weiter Ich will

V) nieht wecken. Hann ja auch fein , daß ich mich irre . Aber min
l-t mir einen Kuß und sei wieder gut . Ich sage eben leider alles,

s ich denke, das ist. meine Dunnnheit . Addis'
Lies foß dann noch lange allein auf dem kleinen Soja und

"limte . Aber nicht von diesen lächerlichen Schatten , die t -lliiel-i
er ihr junges Glück morsen wollte . Die machten >>r kern M; ,i?
i l-rechon mehr . Die waren ihr so absurd lächerlich , daß sie s: '
.1» nicht eine Sekunde des Grübeins stir wert hielt Denn sie
"itte Mum »nd kannte Ellen.

An andere Dinge hatte jetzt ihre Seele zu denken . An körn
«" des Leben und heiligste Pflicht . " . Sie lehnte den .tzops umie»
!ch schloß die Augen . In seligem , süßem Welkenlräcktsein . .stl -' ine
mderfüße hörte sie trippeln von Stube zu Stube . Ein feines
nimnchen tonen durchs Helle .7)aus . Zwei .händckren sich hilflos
kecken nach ihr . damit st ' es führe und leite , hinein ins fremde,
! bekannt -.' Leben . Zwei 'Augen sie ansck' aucnd . si-sz. vertrauend,
>' eheischend. Zwei Lippen sich öffnen , stammelnd , lallend , mibe
!-en das eine Wort zu sagen , das oller Wetz ?!! Seligkeit umschloß.

l,"ilige Wörtchen : M -tttcr
Ba tvn " ki» Flvrkstng ! and sie körte Ellens Stimme cm

illdor.
Lies . Lies , — wo bist Du . Lies e
Dann »log es » i» ein Wirbelwind uni sie zu und küßte iie

Ach Lie -' . ein Segen , daß ick! wieder lei Dir bin . Ick) kannte
»••■einfarh nicht mehr aushaiten vor llr .gcbnlö in dem riesigen lang
iveiktzzen Mvskawilersaal , als Zinat mir hochtrabend ' , bistorifche
Vorlesungen hielt . Er meint es ja jo gut , aber — nimm 's nur nickst
Übel. Li - - wie lann man bloß e neu Geschickucprosesior
raken * I h :' e k-chan na -ch acht Tagen die .tzrümpfe,

Und sie !." >.')' Ite sich io recht behnglick) neben die -eck.wejcer und
legte den Arm um sie

Drei Tage habe ich min bloß noch •;»;r hier , aber die sollen
ganz bestimmt nicht außerhalb vertrod . lt werden mit 'lliachh' Ike
sinnd -' n iu A .lltgesch'cht'

Sie *.‘‘ •io nre -' n e nn ' ' re , ?ich''oestrr
tz'ceü' -' s' -s'.e, ibisie Lie .. Eiaenl '.nh ab .c'.rrnl 'c!) VON "NS, Di-!)

so lange allein zu la -' cn . tzüst-r da ' oi'.i" ".m der r- s' reneu' herr
Echwager .stmll . Du kannst h. :!' i'oh i. in , daß ich ntzchl in Deinem
.stokieg sitze. Du konnlest ivis Srhor -es erieveu.

.stiNIl Ic'.ck' ie.
Jo , i.t) habe selten eine " nai ' jnu'rlsamere Zuhörerin ge

habt.
Dann !' C.- er sitz' » uver -u' d lugte keine -Frau ür ' lid) '.ns

die Stirn.
Was machst Da . Lu' ,-., ' " . Du. siehst blaß au -
E -. s ' I, ihr full heißer V * in die Aua ".'
D-r ' iitzu'n ii- ihre Arm .' t > -.-ll Und lehnie ihren

>• opf n .»ine Schulter
Mein Hunt , ivi' !i Geliebter
lind ohne , daß sie r -> wehren konnte oder mutzte werhalv . sing

sie bitterlich an .zu weinen
Er war z» Tode ersckn' .vteu Bette ! - sie aui die Ehaiselongne

!.ud stre cheüe ->iu >l>!äiiig i!:e - hande O' sie lick, ichlt'cchtfubliv ob
s-e .st'-immer habe , otz er den Doktor holen krlle. und was der angst-
lichen l' csorglc' ii Fragen me !-» waren . Bittere Vorwurie machte
er Heb. lo lange fort gemekcn "i ' ein.

I " if li .-beite unter Tr . "
! Äl nt süßer Ini .ge c" . s.'ß' r wirklich . .r .n
I r (Tn. D?" fub nur so t -• Nerven setzt, weißt T tz-!- r. 'ch

wieder ganz inst - Komm An - -. h . frf. - »• - die
1 Suppt wird tonst kalt.
\ Oottießun - folgt.)

opferten und Lie ll»iej»' ,'ll>etlä -.e. tue an den kotz Of»' »t»
bis jetzt Hauptieichlieh durch die eitrige .̂ .ammeilarigl '-ir d»'r Z.igeu
überall aufgebracht wurden , so darf inan >--oI)I mit : .eJii LtlKUvte.
Leifcunsere nntrtcre Sehuljugeud bisher ein Z»ü >1 Eic .i' .j fiichl
atbcit geleistet bat , auf das sie noch in sp»ileretr Teigen mit be
rechtigtcm <e. :vl ê zurückk-iieken kann.

ck' .c^lu 'acn . Die - ren d. .. .r i- r von H■<>U o m nach un (c*e:
täglichen Fr . .ndenlitte nunmehr . r ->-..hl " -'-rden . r as Zurmrou . -
n.-. ldec iiir den i). er L.» , ... i ■ 1 > *«an waren '
Pajlßrnt n ' ' u-~i «u :d als Leui>;.,' ' e . , ' lst. r . >m . m -a. ne »• uc .,.
b’i ghl JOO üö m fjtctnl iibc ch ni t erre .ckst, es wurden L' -

sich .»?> dc'.s - ortz.i . v.i-o i. nei !!.- - sie c
-iie Tachier de-- Me ger .tt :' !. r-.- Loe : .. Unie ! ran Bieücn

köpf. Fräulein .>)e!»ue Hut l. bat ■in 15. . io . eme.e-r bei der -Ea .-o
w . rc . ! cm>' !»" ' -..den i-z-.e 'laalliung als Mcl '.gergeselie mit .
Rose bestanden

,Ivi -eph o. Laufs , br -'aer Oitist -er vorn Pia .,; in Naurur . n'
zur iiomitiaiibaniur uml ) Bcrttn verf . tzt worden . Der Dichter ist.
iiu  d e Bearbetturtg der krie. g»-u . ...li»i,e,i Ere .giittje unsere,
hi .rrd - Krqiiiu -! '.er beouitragt worden.

. . v?esideuz  X h e u i e r . Auf die atu Samstag nnri)
mittag ; Uhr stattfindende erste Kinder und r Borstellm -g
,zu kierneii Preisen „Frau .Folie ' w -.rd hieuent irvchiuals ausiuerk
san! gemacht , u m dem Bcmerkeu , daß die tzi .' der und ^ rchrcler
Varsteümigeit bis aus weiteres »n jedem Mittwoch und ^ amstacz
nachmittag gegeben werden.

FeanisUc ' t. Zn he .n D .’:: ,» »vranl ?utt —‘.' iiunberg wurde e>o
Soibc -i von einem ä»amerad eu lliu oi fi»-;ii ;V. eit Luc»!) einen -
voiversc . h chwer ver ! ; t i e--- So ! -.. wurde nach ' -nberg  -
gesüh ' !. i -o er in euiern Lazarett v . uuv .k' fand.

Di»- bi : mm ah! (- :m ; :• bat als fi .e -ende Oo[-luviMer ;n
sortg » da ; Fubiikunr bemo .nli . lubem iie i.att »li '.n uni • d e
bk ' ahlt ' r.H-.raen . nur . . ! i -az- Du -. Urteil des . .tz ' ' e . i ! -'' u.
icttlei - tar '»!' 'L-e'.i .tz- ai .i die , Taue tticst.i ' - >na -' ' Di .! - l Gei .''-
sliake

trötttsstein dcm Uu t ge:auf -.* .>- . -.' rauten >•
der Montag ua iii d -• Eint -rcc er oorngen m .d Fe :, .h, nie r .
eu er Woche we-.-e:' zohlreicher e -tbi i:»' e in den lli .. . ..c" !- .! v . .
haiicl worbe » wäre .' . Ti e ...» .Pr d'.:r .!tz ratz.e» >-
moa »r, ij rengiur ' -! i büren und liefzen sich an i >. .... rn c.
Fenster her .tuter ins «uei . . n-a.a .-de:.! i:e den.i n-iEringüismäiler no>'.»
viele L . ' i'i' smittel gestohlen hatte ».

Allerlei aus - er Uorgegen- .
) !i»:inz . 7>n tzneii außerhaii ' »er Stadt reiegeue :; S .ttreb i

garten hatte sich e o Famil e einen Schwein . stail erbaut und b.n .u
zwecks spaterer Asta.essehlachiüug ei» Scchswacheustt )wein <> 'uh m :
schwcin ) nutet, ' elu .ul t. Nock . - drangen Dick' ? i" das ckaevea u
schlack,'sten das Schm »!!! re -'c-i>-e»hi uu.a uaiura a das F ' ei ' .,) wt'
Außerdem stahlen sie mehlnre Si llü,Eon  FZion -zs-ze.'.
darmen ststgenvmmen tvurde » in A)ei»-e-.-l: .u :» »: russische .strirg.
gejntigene . d e van einem tz' i bellst am » audo entwiche t waren

Jilamj . Ciinen vcru egenen und laksinierle :' Einbruch l"?r
Übten in einer der letzten Nachte zwei hiesige Schuljungen im Atter
von I ! und 12 Jahren . Die beiden Bursch .btn besorgten einem
Spezereihändler in der 'Jlu . uf!iue,fti .’V <vu ( i a*)»vi taiben , ;
A)icrüei vereinbaiten sie einen gcnnltjoiuen Eiugriss in die Las . .
kaffe ihres Arbeitgebers . Auf Avsliften des älteren Ituigert ver
barg iicchder jüngere während der belebtesten Geschäst-sstuv.d .i
hinter mehreren tu, Lr.d . u.i stehenden oesill ' len .staillos >tzisä-a
wo er regungslos liegen Lue' . bis rer Gelchäftviu !,.!'. er den Lud »,
abschloß und sitz) »ach seiner i .i einer uad -.u ,, Straße gelegen '' ,'.
Wohnung Leaab . Jetzt vagere der Cnume ie: eu, draußen Schutte,
stehenden iimu .eruöen tue rum ii .nen vr , ' bltcksene. noch mit de n
Schlüssel versehene Ladenture u. 0 u:a. !, !.- i’*f) bann mit ihm ge
meinsam an die Eprengüng d r Ladeulasse , di ? sie ausranbtcn
Schon am soigendcn T u>e hatte die Polizei die beiden vielo -tr
sprechrriden Bürschchen ermittelt . Man g.ll.t wohl nicht fehl , wenn
man die verbreck,erifche Tat auf das Leica, von Schundlit ?ratur zn
rückführt.

Eine recht i’uH'uartigr Orrulfrung mattste eine hiesige L . b
rcrin gelegentlich der letzten Dcllsozablung Zahlb . '.iri Ing >st
einer der vorvehntsten Straßen der Stadt , llll-s fi? bei der AL
hoiuv.il der A)aushaltui 'g-?-sik-e d. it in einem 'baust' vorsprach , bi-"':
man sie durch das Dieniimusthen vor der g-. ' .a.lohstuen Aorplatzti '.v?
Murten d .m Mai u.en cudlim eri -lli » . ük-errcstlcke es i-e--
Lehrer «n dr - aus cd !.te Liste und dazu im Aust rage der .ster rin e u
Zchnptenuigstt .! eil-.. Tritt !-.rc!d. Die Lebreisu nstes selbst,'.erst ?. "
lieh diese io gnädig .z,'.gedachte Gabe in :! aller t . t .. ieoenbeit zure,..

X >: fcf 1 *

D »' Fre gäbe »es. Berka . ss che-a -stststttstervea.
Monat . ? . - , : :a. . -

. par cl d l en in , ) große ., hl : ' : "

Erbsen von l ^ . . . t ib t «

afcge ,en . D e tj * im | . m n
spar -, ■: . • u uli - . • . r . e .'-ie .. »rntzaaok' Uch' e.

e- st : - - - ^ zerung d . r ! , l!läl ),öü . H fiir fo
gen jut ■ rbsen . . penerb en tost (• l «i die A
Ein ? ie' !,: e bests . e t' et tei -n .t . , . ' -er der Fe iest, nt -zr-l sted.
len di .' se ' st, je , >t

Der acht.' SchöpslMgskag . Engl ' sck' e Bi .fr verzeichnen e.u
..tieid, :-> juugst der giroe .' .-. igi .rg •; " rro .’:?:, b .neu soll.
..Gott " , lugte er . ..schuf den A' bumcl uud die «' . >-? in se.bs Tagen,
»ui, siebenten s er l ir ob i werdc \ ba d den en
Cchupiniiustag anbreeheti ie-Lei,.' isi ui,lg reckst ersichtlich, wo
r -' i die ..Tiere ' dst' ies Beorte -?, bestellt , und wer uit Liefern ackiten
Tage als ..-.1, -t' :er ist die c. .- .U-niunu troi -*.t wird Doch nick",
ctii ' ., o «'lltglaiide, "-'

Dar L'ndritt .inncl . He-er iUni -' een Linden , der
Prachijno .ße 'Derttns . !pae - -ve-ed e-,-»' grüße Berande
rung den erken . . tenu -
Straße , ''o.uptsäehlich i-.e Leu -; i . . I. . . n't v.st' endet

l-egauuen , du . -üei ' • >>ir , r> b " i <ieplant war e.
schon lang »' , i • b »! ;s;u i oi i d. ?> . ee - st i. > daran luiipsi
t .drunter durch , nie-" drillou io. .. st . - ei ! in dieier
s-oi -n gar nistet g. -p . .'.!ren lull-. .« ist s.uvn mehr ein
- >!>:«.>s- 5 ai , v •. . ' .' " I ii, -, i ist eine F -'-ige d. r
cuzenanigeu '.' '- stlelirsverhattiul ' e r-ou Berlin , l », denen die Ver
t' stidmig 0 " , stiord »ach Sud l"it I st ' I,eilen das Schmerzcnskiiid
ist! he , während die nt u Osten nach • i. .- i ! z zisch waren,
»tt«' :stlinier d.e>> Linden ! >ue frei) wie ein Ann&ortu •
rieg -el u mI.'dom a !'.»s. was >>» Norden , und alles , ivas im Süden
Berlin -, -- br Ir .zendrm-? mußte sie nbersihritlen werden » so oder
io '.'.'«au ii iihlro den " -eiiesi her ,.b- >u d.istien Straße ab ehnleitting,
der nun dem ; uicn Tunnel P ! • macht . Aesthetisch bc
fricbigci ’.&cr sieht Li.* S .- te jetzt a . - b ist sicher. Der Tunnel
bcßei '.: ans d. r S -"ds'ckie r.t . .. z.o - ' h i-inm, d:-' fi.:», die Straße
urt - . st. . : der Nord . > » n - intz en Dio t in,
o,ttitg2 i ' .ü' e' t 'rnf der S .itzstu. . illcsttige Raee. nck.cn denen
foau gier:■' iluge 71 iLm.cr: k' .ii D»r «st.i .ch? Eingang
begiadel s .st m.ttici:-. .! dem Dpern !.-.-.. . und dem Pririzessinnenpa-
lnis . da . wo dos wohl jedem Besucher Berlins wohlbekannt »'
Blücher Denkmal itekt Dei westliche Eingang ist auf denz



zwischen bfm Dpcmfiaufe unb bfr früheren ?8nigliche»i
Bibliothek, da. wo da-.. Denkmal der alten Kaiserin Augusta steht
^n den einen Eingang fahren die Wagen von der französischen
Straße her. in den anderen von der Markgrasenstraße her. Aus
der anderen Seite der Linken steigen sie eine Nampe hinan, die
.zwischen der Linqakodctntc und dem neuen Flügel der Universität
liegt. Die beiden netten flugel der Unlversitat sind jetzt vollendet,
im Verein mit der neuen Ltraß "u,'" .hnrampe geben sie dicier Ke
send ein gänzlich verändertes Aussehen. Die nördliche Rampe,
die beide Geleise vereinigt, ist langer als die beiden judltchen. Im
ganzen wird die Länge des Tonne' ckach der Verschiedenheit der
beiden Eingänge, aus 35-1 oder 3.M» wirr, angegeben. Man hat
sich dir Verkehrsteilring in den luöni Eingängen sa gedacht, daß
in bin östlichen in der Regel die Wagen der Groszen Berliner Srra
ßenbohn rinsahrrn loilen. wahrend der westliche iiir die Wagen
der sogenannten städtischen Sirafzenbohnen rordebalten vle'i'vr
Der Verkehr wird natürlich sehr stark s.-in. und man rechnet damit,
daß etwa 3t, bio 40 ,̂uge in b*r Stund .' irden der beide» Tunnels
durchfahren werden. In Hinftchk aus diesen starken Verkehr lahm
es sich, die ,">° . Milli' n.'n Mark auszugeben, die der Tunnel ge
tostet hak Die erste.. Emwi.rse ui dem Tunnel sind vom Geb.
Baural Krause. Mir diesem Bau und mit der — freilich cr î in
einiger Zeit crwarrendrn — Ervsfnung der Untergrundbahn,
die durch die ^ riedrimstrafte gebt, wird der ganze Berliner 'Verkehr
Nord—Süd in ein neues Stadium treten. Es ist erstaunlich, daß
man während des Kriegs und de-, dem allgemeinen Mangel an
Arbeitskräften den Bau Hai jertigstellen können. E« möchte aber
überhaupt zii beuveiieln lein, ob die feindlichen .Hauptstädte. d:e
Nebenbuhierinnett Benins . >o vir! an .''roch, und Tiefbauten sc::
.Kriegsausbruchgeleistet baden uv; diese- . Nicht weniger als
tun! neue Brüten tdavon vier > .- Eriatz für alte) bat Berlin Kit
Aiigust UMl gebaut, an zwei Schnellbahnen, an der Linie Ke
fundbrunnen—Neukölln und an der Nord—Sud Bahn wird ge-
arbeitet, von dem großen Westbasen, einem der Hauptpläne der
Berliner Zukunft, bat man zwei Bechen vollendet. Das Deutsche
Museum, der Hauprbau des neuen Berlins . iE schon zu ansehn,
licher 5)öhe emporgestiegen, wenngleich bis zu seiner Vollenduu.g
sicher noch ein bis zwei Jahre vergeheri werden. «Köln. Ztg.»

Un wi tau hus?
Val hunncrte Düsend, ac- jeden bekannt.
Stöhn armer twei Irbr ai in Fiendeoland -
Un wi tauHus?

i Tra holen sei Wael>!. es in Krill un in Schnei
Ost. wenn ich dran denk, deit dar Hart nri weih!
Un wi tau .1)11 y?
Sei schützen uns' Heimat in Süd un in Nurd.
In Ost un in West un an jeden litt
Un wi tauHus?
Manch ein lot sin Löwen, si'-. junges Blaudi
Manch ein wr.rd 'n Krüppel an Hand un an Faut
Un wi tau Hus?
Sei hemmen nich murrt , un sei bemmen nich zagt.
Trotz 'Jli'ö un trotz Tod hett keiner klagt —
Un wi kau Hus?
Wi knurren un murren un schlagen de Kann.
As wir dat mit Dütschlandai rnvrr 'n tau E'nn?
Wi hier tau Hus '?
Ai willen nicks missen, nid) Butter , nich Brod —
Un Düsende güngen sör uns in den Dvd?
Wi hier tau Hus '?
Wahrhaftig, u i wiren ähr Opfer nich wirk . .
Un — will'n doch, dal man uns' Helden ihn!
Ok hier tau Hus!
Dei ihrt fei allein, wer nich klagt un väl fröggt.
Wer still un stark ok dar Schwerste droggt —
Ok hier tau Hus!
Wat Botter. war Brod ' Tand is dat. Tand?
Um un!' Fribeit geihl t. üm uns' Baddcrland —
Ok hier tau Hus!

lDieses in vorpommerscherMundart geschriebene Maimwort
des Stettiner Pfarrers Walter Schröder entnehmen wir o:r platt
deutschen Halbmonatsichrist . De Eekboom".)

Buntes Allerlei.
Vayreuth. Der berühmte Wagner -Di. igent Kapellmeister

Dr. Hans Richter iit im Atter von 73 Jahren gestorben.
Berlin. Der FabrikbesitzerFranz Stoch in Trevtow hat eine

Million Mark z'.ir Errichtung eines Wohltabrrshauies gestiilet. das
Kinder gefallener Soldaten ausnehmen und fisr sie bis zur Er-
wcrbssähigkcitsorgen soll.

Am. Geiz verhindert . Der Kein, ind.-o-.-ner von Nlfal'.er
i,Fränkische Sebwe z>wor gerrobur. von den Bauern seiner Bezirks
beköstigt zu werden. Da die • -motz"? des Kart winsle»,r immer
schwieriger wurde, brach er die'er Tage nui der L.-ndstrasi.' a'am
o' eii. Der Atzt lärmte t...r »och Tod durch Entkröslung kesUielleu.
In der Wohnung des Verhungerten über fand man 33 00.) M .ei'
.n Wertpapieren.

Ein Ausruf an die Biertrinker. Was der Krieg alle-'- zustande
bringt, zeigt ein Aufruf der oberbadisären Brauereien, die ui der
Presse da. Publiium e -suchen, den Bicrgenuß lehr einzuschränken,
»m zu verhüten, dag die deutschen Bieraarräre sich völlig er
schöpfen.

Die Schulden der deutschen Gretzitädle. Im Laufe d?s Krieges
fit'.d die Schulden der deutschen Großstädte noch weiter gestiegen.
Sie betrugen Ln.do März i913 rund ?>.2 Milliarden Mark und
Ende Marz KMft, soweit Fable» norliegen. über ti Milliarden
Mari', wobei Homburg außer Rechnung geblieben ist.

Jkeuefie Nachrichten.
Aus den heutigen Berliner TNorgenblättern.

'Pr 'va»tekegramme.>
Im ..Lokal-Auzeiget"' wird »ach Batiier Blättern mitgelcilr.

daß nächst Dicppe bei »l wer,in Neve' ,'f'olge eines ,ch'inumeu
jioßes mit einen', cnglllch.'n Tvansportdarnpser de'- sraazositche
Torpedojager ..Vatagau " sank deiien Hauptansgabc die Beriolguo.g
der deutschenU Boote gewesen iit.

Aänlqltches Theater.
Donnerstag, 7 Dezember. 7 Ubr. Ab. B . Die Jüdin.

Ende nach !' »' . Ubr
Freitag, 8. Dezember 7 llhr , Ab. D. Der Kral von Luremburg.

RcstbrnzThearer.
Donnerstag 7. Dezember. 7 Ubr: Al'.mmter.
Freitag . K. Dezc.nber, § Uh.' : 'Volks: orftellung: .Henriette Iacobh.

voraussich'Uche Witterung ö r die Veit vom Abend des
7 Dezember bis zum lchchü. li Abend:

Veränderlich bewölkt, imiil troä'en. etoous kälter, Nachtsrast-

Anzeige« Teil.
8etr . Hasersloäen. Die Ausgab, de - s.a '»: .locken an o.o .Hä")-,

irr findet morgen Freaag um, \l -iü Uhr in urjcrcm Laser,
Armenrubßraßc 5f. statt D ejeoigen » andler . iv, !che nach ja: Mi-rl
tiande mit LcLcncnu?rrlf .;rt " sind. > " ,' ge-!üiiml bei i:n -
'.Hathaus, .-stmmer Nr .->>z">ie'e:->und der bmp' a'ign-L-.»...
der »aferslockcn den Noom'ri. "brr die richtige Ablitteriaig uv, --
.zeigen. Der Verlauf uv, die Umwohner ouiiui .t -.ai, Pa n.aag. t-'.-n
0.' Dezember. Der Breis i-cirägt l ! B- ,. do-.K Vnmd.

Biebrich. 7. Dezember r Ui. D,- Nag 'iro: I . V : Trupp.

Be<r . Angabe der ^ reffê an die Heeresangehorigen. Die Ädres
frn oller ous hiesiger Stadl zum Heere Einberufenen, zum Zwecke
der Uebersenduna einer städtischen Weihnachtsgaöe. gehen leider
wieder nur sehr spärlich ein. Wir bitten daher dringend die Ad
gab« der Adresten nicht länger za verzögern, andernfalls die Pack,
chrn. die doch auch noch norberet»« werden müssen, nicht rechtzeltig
om Bestimmungeorl itntreffen können. Inbetracht kommen alle
Hecrcsangehörige. sowohl 'Vorgesetzte als Mannschaften, gleichviel
wo sie stehen, ob im Felde oder in einer Karnison, ob >m Lazarett
oäcr im (tzesangenenlüger. keiner darf unberücksichtiar bleiben.

Der Magistrat . I . Ä.: Tropp.

M.Müjj iii Mnüläi
TU Auszahlung Sc» IagSva «h,grlSrS für da2

>--abr lVli . etfoiat tit Cer Zeit vom T. -‘JO. Dczrmdcr l.
cinfdilicilicti bei itiiforer Lladikaüc in best 'd'ormittufls.
fmtOcn von S'!, bis Uhr.

Tic nieftt abgehobenen Betrage werde » zum Ivegrbau
verwendet.

Der IagSvorftehcr
Biebrich , 8. Tezember ISIb B ^

T rovp,
3»re StaifrrlirtK )iol;cil d,c 3rau Kronprinzessin Hoden zu

r .rer  Sammlung |ur d.e dedursngcn Minier deuischer Krieg»,in
C. r eulgerusen und mögen »UN euch de» gleichen Zweien den Ex.
irr » eine» Srieg»bi!d.-: buche» widmen, der Bilder „nd lene de
knnnler iiünsiler enihälr. 2i,re iiusikrsiche choheil hosieni dusi
pe 'e» itriegadiiderduch unirr kkinein deutschen Wcihnachidiiuuu,
t.'Mt, dumil durn, den «fnrag Ru, und Bedräng,,i » uo„ b. durtiigeu
StrU'flcnuittrrn oigzemendei werden kann.

Sehr,>,i,che BesleUungen nimmt entgegen die » eiegskinder
spende deutscher aruuen , Berlin V. . "Mi, -rronprin .zeu Palais
IcheNkmtw Vir. 22 HO.. Der Prei » de» « t.che» veiräae > t: 2« . g,
je l l Bücher für 12 . t..

Wiesbaden, den ■!. Dezember 19lö.
^ _ Der Königliche Uanbrat.

Sefanntm« 4mng
»tciian , den ». » ezemder «Ulli , mi»«aa» Uhr, oet-

neineie ich . mtinttäntem- in Biedr .ch a. Nd . >,» Bnuhoi:
« Soiuei Mit * Er,Hill . I B !ur.,c„Iiich» k„. ti Zinn»
»brr», i  Inrur . t- Sri nein. I » redenr. -t Tlitdle,
I » Ucherichearil. I » erreuichreidliich «. * »Uudiesicl.

taSann dura» anschlieNeud im Mtmdaerfnuir
I ft#i!iriiirtir «»r mii •Mitiiali. 8 Ztiiltir . I fl Bet »'teile
ut. £ tri ’!)i<uf . l T,il ., 1 JöÜnnrfntittfr , 0 Bilder . » '?!ivo
lttttuvett . i Anrichte . *4 « alert n n . a . m.

v- en' lich unittuefud argen Bariattlimg . rr »lt»,jse beüittimt.
.'Lv»e>-baden . den * Dezemb -r HmC

Vrttir . Gertchtdvott-ieher, Äimtctftvnhe 3

Kleinkinderschulverrin 3 . p.
’ßott Friiuie 11 Ähren » für Cie Bkl.her.'ng 5, ; »m, Fron Bau.

rat Utpreil r, . ti, von tg. ,tz. IN .tt; m>» trau  Dr . iVai’.t' io . . tat
w 'ti !> von « . D. 5)0 .Hz ton an. M. 25, »UN« earg
r, .«Neiderb .ti erhalten zu haben, le -cheing,! mir hrrzlichra. Dans

»cr vorirand.

Kleinkindcrschulvereirt 3 - p.
Jitr Cie«iachkasse»an '!!. D. 50 .» ; non M . .0!. 3u . u erhalten

jn bad.n. deiche.nigi mit herziichcni Du»! der vecjlund.

Vateflätiöischer Krouenveeein.
r : :i firau Baural Dtp en Iv u für 'ede.hnaihlen: non irra -.i Dr.
^u ^uft 'Dn,firf)o»i 5() il: von Firuta Oiittumn .-VI non X i 't
f: von M. M. , .il  erhallen zu Huben. besci.rinigt mit herp
i..!'em a. _ der Vor stand.

Vereint für Kinöerhoeie.
2' on Frau D. T.  30 . 11, Frau iv W. 5 .il, M. M S H, Frl.

•* 'Brofcs 'or  Metzer 3 Dir. Ciogtnund tt) ,ii  für die
Weihnachk.-bescherung erhallen zu haben, bescheinigt mit herzlichen:
^ _ _ Der Torsteuch.

Gottcsdsenst in der Shnagoa '̂. Freitag , den s. Dezember miß
Sabbalanfai '.g 1 Uhr. Sadbaunorgen 8.30 Uhr. Sabdotnachmittai
3.30 Uhr Sabhatausgang 5.15 Uhr.

FtiologripSi Slrllter
- - KuthuusstraUe 94 ' — -

Weihnachtsaufiträge
speziell Broschen und Vcrnrüsserungen . 1331

An trüben Tagen u. abends Aufnahmenbei elektr . Licht

verschließbarer , treckener

schuppen od. Halle
in Nähe dcS Ndeinbadnbosc »!«aus kurze l̂eit zu mieten gesucht.

Angebote erditte nach Wiesbaden . Bertramttr . 7, vart.

Aufforderung.
Wer »ach charderunacn an

he» Aachlab de» am >1 Aua
IN» die» »ersiordencn Raui » .
chalnrtch » acmpl »u erbebe»bat oder »>« a« Ichuidei. wolle
die» bi» Idäiellen» Id Drzcmder
» J » dei dem Unier. erchnrie»
anmclbeu. iluz

»er »lachlabvfteaer.
(t . SturnnM , Biebrich a. Nd

Sltttliirnhe ».

Bestellungen
aui Baud

btIVilV ^ i
derW.-T.-B

Telegramme
nimmt eutgegeu

Biebricher Tagespost.

Vaud >. II und M kauu noch
nachgeliefert werden.

2 Paar gut erbalteue

Herrenstiefel
ll» ri.isie I0 - 1N

i » verfaule ».
N ab . >. I>. Blelchäilssiclle.

QfAttCrtl »um liimvieu
1( iCPfCl « funk 18 « f».
Maiu .ee «Sir. 8. M engerei.

pelzhüte.
Peldfraneu . iowie Peliiach . »
»Iler 2lrl werden nach der
ncueneu Made um-icardeiioi

Tadelloie Busiülirun,,.
Billiae Beecchnuun . 271a

Jcnuv Matter , WiesbaSe «.
Bielchsirabe  11.

Bluierhallriier , dunkler.
besserer Anzug

iüt Ltt rühr . Mann tichlanke
Tdiqurt zu kaufen gesucht. *
t-tüh . in der töeschüft̂ ftett e.

Tadel !o4  gebende
Schreibmaschine

r« leibe » oder zu taufen gei.
Augchote unter M 'J « an

die b»i,tii)uiiii <cUc de Bl.

Aeuo- , reich iUuftr Pracht tue»

Sie UJitm
eifern KM crtDaröen

Selbsterlebnisse.
Nach veri .:vl Berichtenvon In¬
habern d Eiteruen Kreuz,-o WH
bearbeitet von Friedrich SVvci
Herr da » TinMage i?amvc.
theneratli 'utitant z D. D)tt
vielen Bildern . Karten. Bi !d'
nmen u. mehrsgrb.Uur.ftbeUagen
tLS gibt wohl kaum eilt Buch,
da« einer lebhafteren Anteil»
nähme sicherer sein dürite nlä
da-Z vorliegende, tu dem bie
kllbnßen Taren der ein»einen,
weiche die Svellgefchichte nich»
"erzeubnel . hier de Nnaiwett
ubCTli**»evt werden. Die Träger
dev fitm » « Kreuzes bcnchien
frlbn über ibre und ihrer Mit-

kämpfer Taten. 170a
S) eocA Oekrenthält eine farbige
ttuuitbeilage Ll Seiten in

Groß lOktavI -ormat.
In ungefüür 20 Bteraehnlgg»-
heften z. Preise von je 50 Pi.

?.n beziehen
durch jede Buchhandlung.
Deutsches Verla .iohauo
Bona & (5o . BerlinW57.

Wcti dtc, fMefl«.
s ruatnnti lt.Unter-

Iliiontiobftct' iJdie.
(Üinnnlmi ia Sleueriachen nnv.
werden nrvmvt lin Biebrichi
ong, fertigt Auskunft in der
tsteichättSfreltebä. Blatus.

fürs  Vaterland Itarben untere treuen Mitarbeiter

Rudolf Däblit|
Karl Rdcbcrt
Sebaftian Koblböfcr.

6 bre ihrem Tindenhcn!

KallC& CO., Hli,ien-G«tc!llcb.\ft.

XiUlfftH glBBtt
ut  femwirt . o. Hg»

Oeledeichlleabe U , 8.  «

Stube, Küche
und Keller vermieten

Ralbau «ftrakr 65.
t Slube « u. » Sch« für 14 Mk
»u uetm. jliai imr gimiie 7. •
Sreuadliche neuherarrjchlele
2-Zimmer-Wohnunß
mit Iküchr zu vermirleu . tilri

1 »hrrrr > d' i chauünieisirr
SvaSrailrin . Wir »d„d S » 17.

im krilenbrtii gi, »ermieien
1-l!'4 Ädaliftratze 12.

im Bdho . »» ver . ieleu.
"ii7_ Mai uier tgir nhc v.

an ruhige Leute zu vermietent̂ ne Egeedvodencru. Warten
Kraue l . t:-mt
14’U drratttniiu*

M - WS!zu vermieten.
RaßhanSkirane 7t».

^Niabertzeattzr . 'i«-
VülyA . r-SiMtkUos -W.
mit ttüche im «Dtb.» kur li ii» .
forort. eine ifrt>

r-swArmÄitM
mit Küche und tfnfcröör „u
iräntt billigst -n cutteren.
AaH. Muirtzer Atr .̂ U»i. Hin  i

Tchvne

S-SK 'IÜgill
sofort zu v>rw/etrri . 'raur'e IM.

_ iföriiisif „
parterre , il". od. fouu v z uejat
T-"k-' W:e^bt'd,ner Sn »ne l!i

4t, 5s u. 6-Zimmers
Wohnungen

neu brrnreichiri , iowie eine

4sZimmer-Wohnung
^mödliertj vreiowert zu verm.

Ankere » Adotsovi at«

1 äMtwisiSf
2 », <mntz ni> v geteilt, öir.jt,

flcltr Vtrttt SUiblutOitfAiifl, zuiil
i Wetil Mi‘7 i,i U'-Vtim’ ca
Ütbendatetnit nsr»

gr.Kellereien
b.  ßofiKrciiöi lt. Kontor
au vermieten
Nah Wiesbadener 1ttratrev -1,1.

Deiucht eine !

och ff au >
"ir Offiziers Treiseau ,

I Halt uno m»irrere (S
« ... ^

zMr » ruvlteukricheu . •
Mrlduu » mii .'iruanijlcn S

hm d IliulK tihctuiultniia O
vfri . Bolaillv » Pipnirr - »
isieai. 21r. 27,»» 4fal«r»rt Z
mein ftuiicrünirfr ;i<)3a X

a»« t* * » <ii» <»

iCUlllätfvcicvHeizen
gesuchtf. Oeizkesselanlagen.

«»enteil t  ff ©., 14b»
71-ebriä >.Wte»>-1«d«.'»t.
Wiesbadener Allee.

MdtK ti?«8es.MtmAllsie8. '
;lMttt ioforuzeu (*itmiit

MklllMLen ßött!!.i'
obbönl̂̂e!UiOnsfKuü gef.
Idiakt . Diniltnuatli . l :c. •

Monarmädchen
oder Monaisrau

togc«iiher sofort geincht . *
a-ran T 'tici , U»citerüraüe 11.

Saubere ^ Mädchen
oder Frau

•Sur AnSsiilir grsiir!,!. litfi
Tvvnu Cltu <i>«ti,»»•fgiit nvter ti ab«'

Monaisrau
\ od . Mädchen gesucht.
t Ikrnn Ing . ftriiftcv,
j Tt. tesbadener 7traf -r t '.*, o.

Attr Vn^Hilie für für geiurin.
( HeidendtutH.

• sttlieinstraire 17.
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